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I N  W E S T F A L E N ! “



QR CODES 

NACH JEDEM ANGEBOT ERWARTET SIE EIN QR-CODE. DIESEN CODE KÖNNEN SIE 

SCANNEN (PRINT-BROSCHÜRE) ODER ANKLICKEN (PDF) – SO WERDEN SIE DIREKT 

AUF UNSERE WEBSITE WEITERGELEITET UND ERHALTEN AUSFÜHRLICHERE INFOR-

MATIONEN ZU DEN GEWÜNSCHTEN THEMEN.

	

KOSTEN 

IN DEN KAPITELN FINDEN SICH UNTEN ABGEBILDETE ICONS WIEDER – SIE ZEIGEN 

AN, OB DIE VERSCHIEDENEN ANGEBOTE KOSTENLOS, TEILWEISE KOSTENLOS 

ODER KOSTENPFLICHTIG VERFÜGBAR SIND.

	 	



HERZLICH  
WILLKOMMEN  
BEIM FLVW! 

Sehr geehrte Damen und Herren,

liebe Vereinsvertreterinnen und Vereinsvertreter,

der Fußball- und Leichtathletik-Verband Westfalen (FLVW) ist für Sie da! Den Beweis dafür 

halten Sie gerade in den Händen.  Auf den folgenden Seiten finden Sie alle Leistungen, alle 

Angebote, die wir für Sie entwickelt haben: die für Vereinsvorstände sowie für Trainerinnen 

und Trainer, die für Leichtathletinnen und Leichtathleten genauso wie die für Spielerinnen 

und Spieler.

Wir als FLVW haben den Auftrag, für die Zukunftsentwicklung der Vereine da zu sein, den 

Auftrag, die Vereine ins Zentrum unserer Arbeit zu rücken, immer wieder aufs Neue. Dabei 

ist diese Broschüre ein weiterer Schritt. 

Immer wieder fragen Sie: „Was macht ihr eigentlich für uns?“ – All das hier ist unsere 

Antwort. Wir lassen Sie nicht im Regen stehen. Wir haben Antworten auf die viele Fragen 

und Herausforderungen, die Sie, die unsere Vereine bewegen. Wir wissen, mit welchen 

Strategien Sie Mitglieder und Mitarbeitende finden. Wir helfen dabei, das Training so zu 

gestalten, dass es den Kindern so viel Spaß macht, dass sie gerne kommen. Wir wissen, wie 

Sie auch ältere Vereinsmitglieder wieder zum Sport bewegen. 

Nutzen Sie unsere Angebote, unsere Kompetenz und Kreativität. Stellen Sie uns alle 

Fragen, die Sie haben. Hier finden Sie die Leistungen des FLVW für Sie, für unsere 

Vereine, alle Ansprechpartner mit Kontaktdaten. Hier lesen Sie, was Sie als Verein von der 

Umsetzung der Programme haben. Mit dieser Broschüre machen wir Ihnen ein Angebot 

und bitten Sie herzlich, dieses anzunehmen. Wir sind für Sie da!

Herzlichst Ihr

Gundolf Walaschewski,  
Präsident
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TRAINER
B-LIZENZ AUSBILDUNG / 
FORTBILDUNG

BESCHREIBUNG 

Der FLVW bietet zentrale B-Lizenz-Fort-

bildungen an. Der Umfang umfasst 120 

Lerneinheiten plus Prüfung. Sie gliedert 

sich in die Grundlagenausbildung und 

einen Schwerpunkt (Kinder/Jugend und 

Erwachsene) im Blended Learning For-

mat mit Präsenzzeiten. Die Online-Lehr-

gänge ermöglichen es, Videoanalysen, 

Gruppenarbeit und Feedback miteinan-

der zu verbinden. 

NUTZEN

Gut qualifizierte Trainerinnen und Trai-

ner sorgen für die Bindung von Spiele-

rinnen und Spielern an die Mannschaft 

und somit an den Verein. Unterschiedli-

che Lehrgangsmodelle sorgen für Flexi-

bilität und passgenaue Angebote. 

ZIELGRUPPE: ALLE INTERESSIERTEN AB 16 JAH-

REN

KONTAKT: SABINE PÄTZOLD  
(02307) 371 512   
SABINE.PAETZOLD@FLVW.DE

VORSTAND 
NORWEGER MODELL

BESCHREIBUNG

Mannschaften in den Kreisligen D und 

C sowie in den Kreisligen der Frauen 

können bis spätestens zum jeweiligen 

Meldeschluss des zuständigen Fußball-

kreises eine Mannschaft zur Teilnahme 

am Spielbetrieb im sog. „Norweger Mo-

dell“ mit neun Spielerinnen oder Spie-

lern (einschließlich Torhüterin/Torhüter) 

melden oder eine bereits gemeldete 

Mannschaft für das Norweger Modell 

ummelden.

NUTZEN

Vereine können auch weiterhin am 

Spielbetrieb teilnehmen, mitgliederar-

me Phasen überbrücken oder sich neu 

organisieren.  

ZIELGRUPPE: VEREINE BZW. MANNSCHAFTEN IN 

DEN KREISLIGEN D (SOFERN GEBILDET) UND C, 

SOWIE IN DEN KREISLIGEN DER FRAUEN

KONTAKT: THOMAS BERNDSEN 
(02307) 371 524  
THOMAS.BERNDSEN@FLVW.DE

RECHTLICHE BERATUNG 
AMATEURSPIELBETRIEB 

BESCHREIBUNG 

Der FLVW steht für sämtliche Anfragen 

in Sachen Spielberechtigungen sowie 

für das gesamte Spielbetriebswesen zur 

Verfügung. Bei Spielberechtigungen/ 

Passwesen ist der WDFV für die Um-

setzung zuständig. Auch nachgelagerte 

Beschwerden/Einsprüche werden aus-

schließlich beim WDFV bearbeitet. 
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https://www.flvw.de/amateurfussball/qualifizierung/trainerlizenzen/
https://www.flvw.de/fileadmin/user_upload/Durchfuehrungsbestimmungen_Norweger_Modell.pdf


NUTZEN 

Vereine erhalten Hilfestellungen bei 

allen Fragen rund um Fristen, aktuelle 

Ordnungen und Durchführungsbestim-

mungen. 

ZIELGRUPPE: ALLE VEREINE 

KONTAKT: THOMAS BERNDSEN   
(02307) 371 524   
THOMAS.BERNDSEN@FLVW.DE

C-LIZENZ AUSBILDUNG /
FORTBILDUNG 

BESCHREIBUNG 

Der FLVW bietet zentrale und dezentrale 

C-Lizenz Ausbildungen an. Der Umfang 

umfasst 110 Lerneinheiten plus Prüfung. 

Sie gliedert sich in Basiswissen und zwei 

Schwerpunktmodelle (Kinder/Jugend 

und Erwachsene). Die Laufzeit variiert 

stark: von bis zu einem halben Jahr bis 

hin zu einer Woche Kompaktlehrgang 

oder als Online-Lehrgang mit Präsenz-

phase.  

NUTZEN 

Gut qualifizierte Trainerinnen und Trai-

ner sorgen für die Bindung von Spiele-

rinnen und Spielern an die Mannschaft 

und somit an den Verein. Unterschiedli-

che Lehrgangsmodelle sorgen für Flexi-

bilität und passgenaue Angebote.  

ZIELGRUPPE: ALLE INTERESSIERTEN AB 16  

JAHREN 

KONTAKT: SABINE PÄTZOLD /  
TOBIAS HARINK 
(02307) 371 512 / 02307) 371 516 
SABINE.PAETZOLD@FLVW.DE /  
TOBIAS.HARINK@FLVW.DE

SPIELGEMEINSCHAFTEN 
BESCHREIBUNG 

Der FLVW berät Vereine bei der Bildung 

von Spielgemeinschaften. Bei einer dün-

nen Personaldecke können auf der Ebe-

ne der Kreisligen Spielgemeinschaften 

für den Spielbetrieb von Frauen oder 

Herren (bzw. Altherren) zugelassen wer-

den.  

NUTZEN 

Die betroffenen Vereine müssen sich 

nicht auflösen. Eine Spielgemeinschaft 

hat sogar die Möglichkeit, in überkreis-

liche Ligen aufzusteigen. Voraussetzung 

hierfür ist es, dass die SG mindestens 

drei Jahre bestanden hat. 

ZIELGRUPPE: ALLE VEREINE DER KREISLIGEN 

KONTAKT: THOMAS BERNDSEN   
(02307) 371 524 
THOMAS.BERNDSEN@FLVW.DE
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https://www.flvw.de/amateurfussball/organisation/durchfuehrungsbestimmungen/#c189
https://www.flvw.de/amateurfussball/qualifizierung/trainerlizenzen/trainer-c-lizenz/
https://www.flvw.de/amateurfussball/organisation/spielgemeinschaften/


SCHIEDSRICHTER/IN  
PATENSYSTEM 
SCHIEDSRICHTER 

BESCHREIBUNG 

Nach dem Anwärterlehrgang steht den 

„Neu-Schiedsrichterinnen und Neu- 

Schiedsrichtern“ eine Patin oder ein Pate 

zur Seite. Die ersten Spiele werden in 

der Regel auf einem Kleinfeld absolviert 

(E- und F-Junioren), um sich an die neue 

Aufgabe heranzutasten. Nach dieser 

„Orientierungsphase“ folgen Spiele in 

den weiteren Juniorenspielklassen.  

NUTZEN 

Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter 

fühlen sich nicht allein gelassen und 

profitieren von der Erfahrung der Paten.   

ZIELGRUPPE: VEREINE BZW. MANNSCHAFTEN IN 

DEN KREISLIGEN D (SOFERN GEBILDET) UND C, 

SOWIE IN DEN KREISLIGEN DER FRAUEN 

KONTAKT: CHRISTIAN ECKLE   
(02307) 371 505   
CHRISTIAN.ECKLE@FLVW.DE 

SCHIEDSRICHTER 
AUSBILDUNG 

BESCHREIBUNG 

Der FLVW bietet im SportCentrum  Kai-

serau und in seinen Kreisen die Schieds-

richter-Ausbildung in sogenannten An-

wärterlehrgängen an. Dabei wird das 

nötige Wissen vermittelt und am Ende in 

einer theoretischen Prüfung abgefragt 

(30 Regelfragen). Der zweite Teil besteht 

aus einer praktischen Einheit (Lauftest) 

auf dem Sportplatz. 

NUTZEN 

Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter 

werden professionell ausgebildet. Durch 

sie wird der Spielbetrieb aufrechterhal-

ten.   

ZIELGRUPPE: ALLE VEREINE DER KREISLIGEN 

KONTAKT: CHRISTIAN ECKLE   
(02307) 371 505   
CHRISTIAN.ECKLE@FLVW.DE
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https://www.flvw.de/amateurfussball/schiedsrichter/schiedsrichter-werden/
https://www.flvw.de/amateurfussball/schiedsrichter/schiedsrichter-werden/


VEREIN ALLGEMEIN  
BEACHSOCCER

BESCHREIBUNG  

Der FLVW ermöglicht Mannschaften und 

Hobbyteams die Teilnahme an Beach-

soccer-Turnieren. Bei der westfälischen 

Endrunde kann sich der Sieger für den 

Regionalentscheid auf dem Weg zur 

Deutschen Beachsoccer-Meisterschaft 

qualifizieren.  

NUTZEN 

Die Teilnahme an Turnieren der Fuß-

ballvariation Beachsoccer eignet sich 

hervorragend, um auch in der Fußball-

Sommerpause am Ball zu bleiben. Der 

Event-Charakter begeistert.  

ZIELGRUPPE: ALLE BEACHSOCCER-INTERESSIER-

TEN 

KONTAKT: DENNIS TOST   
(02307) 371 420   
DENNIS.TOST@FLVW.DE 

DFBNET   

BESCHREIBUNG  

Im DFBnet gibt es unterschiedliche 

Module: u. a. das E-Postfach, Pass On-

line, Spielerfotos online, DFBnet Ver-

ein, DFBnet Finanz, DFBnet Spiel Plus, 

die Lehrgangsverwaltung und den Live-

ticker. 

NUTZEN 

Unterschiedliche Module erleichtern 

Vereinen sowie Schiedsrichterinnen und 

Schiedsrichtern die alltägliche Arbeit, 

die Bearbeitungszeit verkürzt sich, alle 

Informationen finden sich an einem Ort.  

ZIELGRUPPE: ALLE

KONTAKT: CHRISTIAN HOFFMANN  
(02307) 371 316   
CHRISTIAN.HOFFMANN@FLWV.DE 
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https://www.flvw.de/amateurfussball/freizeitfussball/beachsoccer/
https://portal.dfbnet.org/de/startseite.html


ESPORTS 

BESCHREIBUNG  

Die eSports-Vereinstour des FLVW ist 

eine vom Verband kostenlos angebo-

tene Offline-Turnierserie. Die FIFA-Tur-

niere werden auf dem jeweiligen Ver-

einsgelände der FLVW-Mitgliedsvereine 

durchgeführt, wobei der Verband den 

Vereinen bei der Planung und Durchfüh-

rung zur Seite steht.

NUTZEN 

Vereine erhöhen ihre Attraktivität für 

die Zielgruppe. Eine neue Vereinskultur 

kann geschaffen werden (Belebung der 

Vereinsheime). Neue Zielgruppen wer-

den angesprochen. 

ZIELGRUPPE: ALLE 

KONTAKT: KIM WEIDIG   
(02307) 371 504    
KIM.WEIDIG@FLVW.DE 

FAIR PLAY-GESTEN: 
MELDUNG UND 
AUSZEICHNUNG 

BESCHREIBUNG 

Sportlerinnen und Sportler, die sich be-

sonders fair verhalten haben, können auf 

www.flvw-fairplay-sieger.de gemeldet 

werden. Dort können auch alle Interes-

sierten über die Vorschläge abstimmen. 

So werden Monats- und Jahressieger er-

mittelt. 

NUTZEN 

Sowohl der und die Meldende als auch 

der oder die Gemeldete bekommen eine 

Anerkennung des Verbandes. Im weite-

ren Verlauf (Monats- bzw. Jahressieger) 

gibt es Pokale, Warengutscheine und 

ggfs. eine Einladung zum Länderspiel zu 

gewinnen. 

ZIELGRUPPE: SCHIEDSRICHTERINNEN UND 

SCHIEDSRICHTER, TRAINERINNEN UND TRAINER, 

SPIELERINNEN UND SPIELER ALLER ALTERSKLAS-

SEN UND LIGEN 

KONTAKT: KEVIN WEISS   
(02307) 371 273   
KEVIN.WEISS@FLVW.DE 

FUSSBALL FÜR 
ÄLTERE  

FUSSBALL FÜR ÄLTERE
KROMBACHER WF-CUPS / 
FREIZEITFUSSBALL  

BESCHREIBUNG 

Mannschaften der Altersklassen Ü32, 

Ü40, Ü50, Ü60 und Ü30 Frauen sowie 

Freizeitfußballteams haben die Mög-

lichkeit, an westfälischen Meisterschaf-

ten teilzunehmen, die in Turnierform 

ausgespielt werden.  

NUTZEN 

Vereine erweitern ihr Portfolio und bin-

den so Sportlerinnen und Sportler an 

den Verein.  

KONTAKT: DENNIS TOST   
(02307) 371 420   
DENNIS.TOST@FLVW.DE 
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https://www.flvw.de/partner-aktionen/esports-im-flvw/
https://flvw-fairplay-sieger.de/
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FUTSAL 

BESCHREIBUNG

Der FLVW bietet einen Futsalspielbe-

trieb auf Landesverbandsebene an. Mit 

der Futsal Westfalenliga bietet der FLVW 

sowohl Einsteigern als auch ambitio-

nierten Mannschaften die Möglichkeit, 

in einer Futsalliga zu spielen. Darüber 

hinaus wird einmal jährlich der Futsal 

Westfalenpokal ausgetragen, an dem 

alle westfälische Futsalteams teilneh-

men. 

NUTZEN 

Vereine erweitern ihr Portfolio und bin-

den so Sportlerinnen und Sportler an 

den Verein.  

ZIELGRUPPE: ALLE FUTSAL-INTERESSIERTEN   

(SENIORENSPIELBETRIEB) 

KONTAKT: DENNIS TOST 
(02307) 371 420 
DENNIS.TOST@FLVW.DE 

TICKETING 

BESCHREIBUNG

Der FLVW bietet vergünstigte Tickets 

(Jugendsammelbestellerkarten/Grup-

penkarten) bei A- und B-Juniorinnen- 

bzw. Junioren-Länderspielen an.  

NUTZEN 

Jugendmannschaften haben ein be-

sonderes Erlebnis und werden so wei-

ter motiviert, der Zusammenhalt in der 

Mannschaft gefördert.   

ZIELGRUPPE: ALLE JUGENDMANNSCHAFTEN,  BEI 

GRUPPENKARTEN AUCH ALLE ANDEREN MANN-

SCHAFTEN 

KONTAKT: SABINE PÄTZOLD 
(02307) 371 512 
SABINE.PAETZOLD@FLVW.DE 
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TRAINER
DFB-KINDERTRAINER-
ZERTIFIKAT

BESCHREIBUNG 

Das DFB-Kindertrainer-Zertifikat ist ein 

Teil des Großprojekts „Kinderfussball“ 

und dient als niedrigschwellige Quali-

fizierungsmaßnahme. Es richtet sich 

an Kindertrainerinnen und -Trainer von 

Bambini bis E-Jugendmannschaften, die 

zuvor noch keine Trainerlizenz erworben 

haben. Die Qualifizierung besteht aus 20 

Lerneinheiten, die in einer Kombination 

aus Online- und Praxisphasen vermittelt 

werden.

NUTZEN

Die Inhalte des DFB-Kindertrainer-Zer-

tifikats orientieren sich an den Alltags-

kompetenzen von Kindertrainerinnen 

und -Trainern. Darüber hinaus können 

die Teilnehmenden nach dem Zertifikat 

auch die neuen Wettbewerbsformate 

anwenden. Das Zertifikat bietet somit 

einen praxisnahen Einstieg in die Auf-

gaben von Kindertrainerinnen und -Trai-

nern. Die Kinder und Vereine profitieren 

von qualifizierten Trainerinnen und Trai-

nern, die ein abwechslungsreiches und 

altersgerechtes Training anbieten kön-

nen.

ZIELGRUPPE: TRAINERINNEN UND TRAINER G- BIS 

E-JUNIOREN/INNEN (OHNE LIZENZ)

KONTAKT: TOBIAS HARINK 
(02307) 371 516  
TOBIAS.HARINK@FLVW.DE 

DFB-JUNIOR-COACH

BESCHREIBUNG 

In der Regel findet die 40-stündige (LE) 

Ausbildung an fünf Tagen an einer Schu-

le statt. Neben dem sportspezifischen 

Wissen wird besonderer Wert auf die 

Persönlichkeitsentwicklung gelegt. Die 

Schülerinnen und Schüler sollen früh 

die Möglichkeit erhalten, gesellschaft-

liche Verantwortung zu übernehmen, 

Trainererfahrung zu sammeln und selbst 

Kindern den Spaß am Fußball vermit-

teln. Die umliegenden Vereine werden 

im Rahmen einer „Kontaktbörse“ zur of-

fiziellen Zertifizierung eingeladen. 

NUTZEN

Vereine bekommen Hilfe durch weitere 

qualifizierte und junge Mitwirkende.  Ju-

nior Coaches, die die Ausbildung erfolg-

reich abschließen, können in eine Trai-

ner-C-Lizenz-Ausbildung einsteigen. Es 

werden 30 Lerneinheiten aus der DFB-

JC-Ausbildung angerechnet.

ZIELGRUPPE: JUGENDLICHE AB 15 JAHRE, WIRD 

NUR AN SCHULEN ANGEBOTEN

KONTAKT: THOMAS SYNOWCZIK 
(02307) 371 519  
THOMAS.SYNOWCZIK@FLVW.DE
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https://www.flvw.de/jugendfussball/kinderfussball/kindertrainer-zertifikat/
https://www.flvw.de/jugendfussball/qualifizierung/junior-coach/


DFB-MOBIL

BESCHREIBUNG

Zwei Teamer besuchen mit dem DFB-

Mobil Vereine und führen mit einer 

Jugendmannschaft eine Demo-Trai-

ningseinheit durch. Bei einem anschlie-

ßenden Trainergespräch erhalten die 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer Infor-

mationen zu weiterführenden Qualifi-

zierungsmaßnahmen. Für die Durchfüh-

rung stehen unterschiedliche inhaltliche 

Module zur Auswahl. Jeder Verein kann 

pro Jahr mehrere Module des DFB-Mo-

bils buchen.

NUTZEN

Vereine können ihren Trainerinnen und 

Trainern einen kostenlosen Einstieg in 

die Qualifizierungsangebote des FLVW 

bieten. Einfache und praxisnahe Tipps 

optimieren den Trainingsalltag. Die be-

teiligte Jugendmannschaft erhält ein 

qualitativ hochwertiges Training und 

Trainerinnen/Trainer neuen Input. Acht 

Module stehen inhaltlich zur Auswahl. 

ZIELGRUPPE: JUGENDTRAINERINNEN, -TRAINER, 

A- UND B-JUNIORINNEN, -JUNIOREN ALS POTEN-

ZIELLER TRAINERNACHWUCHS

KONTAKT: DENNIS TOST  
(02307) 371 420  
DENNIS.TOST@FLVW.DE

JUNGTRAINERINNEN-/ 
JUNGTRAINER-
AUSBILDUNG IM  
SPORTCENTRUM 
KAISERAU

BESCHREIBUNG

Jungtrainerinnen und Jungtrainer sind 

Nachwuchstrainer im Alter von 16 bis 

20 Jahren. Durch die Ausbildung, die im 

Rahmen von zwei Wochen in den Schul-

ferien stattfindet, erlangen die Teilneh-

merinnen und Teilnehmer die Befähi-

gung zur Betreuung von Mannschaften 

bis zur D-Jugend auf Kreisebene. Die 

Inhalte werden in Theorie und Praxis 

vermittelt. Mit der Vollendung des 16. 

Lebensjahres sowie dem Nachweis eines 

Erste-Hilfe-Kurses erhalten sie die Trai-

ner-C-Lizenz.

NUTZEN

Nachwuchskräfte werden qualifiziert, 

um altersgerechtes Training durchzu-

führen. Kinder haben mehr Spaß, Vereine 

dauerhaft mehr Mitarbeiterinnen/Mit-

arbeiter und Mitglieder sowie ein leb-

haftes Vereinsleben.  

ZIELGRUPPE: VEREINE BZW. MANNSCHAFTEN IN 

DEN KREISLIGEN D (SOFERN GEBILDET) UND C, 

SOWIE IN DEN KREISLIGEN DER FRAUEN

KONTAKT: STEPHANIE HERKRATH 
(02307) 371 550 
STEPHANIE.HERKRATH@FLVW.DE
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https://www.flvw.de/jugendfussball/qualifizierung/dfb-mobil-beim-verein/
https://www.flvw.de/jugendfussball/qualifizierung/jungtrainer/


KURZSCHULUNGEN

BESCHREIBUNG

In Theorie und Praxis werden Trainerin-

nen und Trainer/Betreuerinnen und Be-

treuer zu einem gewünschten Thema 

(Modul) in bestimmten Altersklassen 

geschult. Ein FLVW-Referent führt die 

Schulung in ca. vier Zeitstunden auf der 

Sportanlage des Vereins durch und ver-

mittelt hierbei altersgerechte Inhalte 

und Trainingsformen.

NUTZEN

Durch geschulte Mitwirkende wird der 

Spiel- und Trainingsbetrieb im Verein 

optimiert. Kurzschulungen werden mit 

sechs Lerneinheiten für die Verlänge-

rung der Trainer-C-Lizenz angerechnet. 

ZIELGRUPPE: TRAINERINNEN, TRAINER, BETREUE-

RINNEN, BETREUER UND FUNKTIONÄRE

KONTAKT: TOBIAS HARINK  
(02307) 371 516  
TOBIAS.HARINK@FLVW.DE

KIFUSS – 
KINDERFUSSBALL-
ABZEICHEN

BESCHREIBUNG

Das KiFuß ist ein Persönlichkeitsab-

zeichen. Für die Bewältigung der Be-

wegungs- und Spielaufgaben erhalten 

Kinder eine Urkunde und ein Bügel-

abzeichen. Beides können Vereine und 

Kitas kostenlos beim FLVW abrufen. 

Vereine unterstützen ggf. Kitas bei der 

Durchführung.

NUTZEN

Schon bei den Kleinsten wird das Inter-

esse am Fußball geweckt. Durch Koope-

rationen können Vereine auf ihr Angebot 

hinweisen und so neue Spielerinnen und 

Spieler gewinnen.

ZIELGRUPPE: KITAS / VEREINE

KONTAKT: SPIELABZEICHEN@FLVW.DE
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https://www.flvw.de/jugendfussball/qualifizierung/kurzschulungen/
https://www.flvw.de/jugendfussball/programme/schule-und-fussball/


SPIELABZEICHEN 
„WESTFALENPFERDCHEN“ 

BESCHREIBUNG

Das Westfalenpferdchen ist ein Spielab-

zeichen für für F-, E- und D-Juniorinnen/ 

-Junioren, was durch die Trainerinnen/ 

Trainer oder die Lehrerinnen/Lehrer ab-

genommen werden kann. Nach erfolg-

reicher Durchführung der Übungen be-

kommen die Kinder eine Urkunde und 

ein Bügelabzeichen. 

NUTZEN

Das Spielabzeichen sorgt für eine ab-

wechslungsreiche Gestaltung im Trai-

ningsbetrieb oder einen Saisonab-

schluss mit Auszeichnung der Kinder.

ZIELGRUPPE: F-, E- UND D-JUNIORINNEN/  

-JUNIOREN

KONTAKT: SPIELABZEICHEN@FLVW.DE

TRAINER-C-LIZENZ-
AUSBILDUNG 

BESCHREIBUNG

In Zusammenarbeit mit den FLVW-Krei-

sen werden jährlich mehr als 800 Trai-

nerinnen und Trainer mit der C-Lizenz 

qualifiziert. In 120 Lerneinheiten werden 

den Trainerinnen/Trainern fußballspezi-

fische Inhalte, aber auch pädagogische 

und rechtliche Grundlagen vermittelt, 

die in der alltäglichen Trainingsarbeit 

angewendet werden können.

NUTZEN

Durch geschulte Mitwirkende wird der 

Spiel- und Trainingsbetrieb im Verein 

optimiert. Die Kinder und Jugendlichen 

profitieren von altersgerechten Trai-

ningseinheiten und kompetenten Trai-

nerinnen und Trainern. Zudem profitiert 

der Verein durch eine gute Außendar-

stellung. 

ZIELGRUPPE: TRAINERINNEN, TRAINER 

KONTAKT: TOBIAS HARINK  
(02307) 371 516  
TOBIAS.HARINK@FLVW.DE
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https://www.flvw.de/jugendfussball/programme/schule-und-fussball/
https://www.dfbnet.org/vkal/mod_vkal/webflow.do?event=ANGEBOT_NEW&dmg_company=FLVW&params.bereichId=00M4RUDSPC000000VV0AG83KVVMS5I52


TRAINER-C-LIZENZ-
FORTBILDUNGEN

BESCHREIBUNG

Um die Trainer-C-Lizenz zu verlängern, 

bietet der FLVW verschiedene Fort-

bildungsangebote an. Neben den de-

zentralen Fortbildungen in den Kreisen 

finden über das Jahr verteilt Wochen-

endlehrgänge im SportCentrum Kaise-

rau statt. In 20 Lerneinheiten werden 

den Trainerinnen und Trainern moderne 

und altersgerechte Inhalte vermittelt.

NUTZEN

Fort- und Weiterbildung der Lizenztrai-

nerinnen, Lizenztrainer. Verlängerung 

der Trainer-C-Lizenz-Inhaberinnen und 

-Inhaber. 

KONTAKT: TOBIAS HARINK  
(02307) 371 516  
TOBIAS.HARINK@FLVW.DE

VORSTAND
BERATUNG FÜR VEREINE 
ZUM FSJ IM SPORT

BESCHREIBUNG 

Der FLVW berät Vereine bei der Planung 

und Beantragung von FSJ-Stellen. Den 

Vereinen und FLVW-Kreisen steht ein 

FSJler mit einer wöchentlichen Arbeits-

zeit von 39 Stunden zur Verfügung. 

Unterstützen können die Freiwilligen-

dienstler u. a. bei der Organisation und 

Verwaltung im Sport, Sport im Offenen 

Ganztag, Mithilfe im Trainings- und Ju-

gendspielbetrieb oder bei Freizeitange-

boten. Die mtl. Kosten für die Einsatz-

stelle belaufen sich z. Zt. auf ca. 425 €.   

NUTZEN

Vereine werden bei der Beantragung un-

terstützt und erhalten mit einer FSJlerin 

oder einem FSJler dauerhafte, verlässli-

che Hilfe bei der Organisation des Ver-

einslebens. 

ZIELGRUPPE: VEREINE UND FLVW-KREISE

KONTAKT: ASTRID KRANING  
(02307) 371 481  
ASTRID.KRANING@FLVW.DE
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https://www.dfbnet.org/vkal/mod_vkal/webflow.do?event=ANGEBOT_NEW&dmg_company=FLVW&params.bereichId=00M4RUDSPC000000VV0AG83KVVMS5I52
https://www.flvw.de/jugendfussball/programme/schule-und-fussball/


BERATUNGSLEISTUNGEN 
FÜR VEREINE UND 
SCHULEN

BESCHREIBUNG 

Zu „Sport im Ganztag – Kooperationen 

von Schule und Verein“ gibt es Informa-

tionsveranstaltungen im FLVW-Kreis z. B. 

bei Staffeltagen. Folgende Inhalte wer-

den dabei vermittelt: Rahmenvereinba-

rung, Erlasse, Finanzierung/Förderung, 

Kooperationsvereinbarung, Koopera-

tionsformen, Kooperationsprofil, Fort-

bildungen für Lehrerinnen und Lehrer/

Erzieherinnen und Erzieher / OGS, Ko-

ordinatorinnen und Koordinatoren SSK, 

FSJ im Sport, DFB-Doppelpass 2024, 

Sporthelferinnen und Sporthelfer / 

Gruppenhelferinnen und Gruppenhelfer, 

DFB-Junior-Coach, Bewegungskinder-

gärten, Kibaz und Verbundsystem.

Die DFB-Informationsveranstaltung „Fit 

für die Zukunft?! – Kooperation Kin-

dergarten, Schule und Verein“ kann als 

separate Veranstaltung mit einem Zeit-

fenster von ca. 60 bis 90 Minuten durch-

geführt werden.

NUTZEN

Mit dem flächendeckenden Ganztag 

können Vereine keine Trainingszeiten 

anbieten, wie sie noch vor wenigen Jah-

ren alltäglich waren. Kooperationen ma-

chen neue Wege möglich und Vereine 

handlungsfähig. Ansprechpartnerinnen 

und Ansprechpartner vor Ort und prakti-

sche Hilfestellungen bei Kooperationen 

werden gegeben. 

ZIELGRUPPE: VEREINE UND INSBESONDERE 

JUGENDVORSTÄNDE

KONTAKT: ASTRID KRANING  
(02307) 371 481  
ASTRID.KRANING@FLVW.DE
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DEZENTRALE KITA-
FORTBILDUNG

BESCHREIBUNG 

Unter dem FLVW-Titel „Kinderwelt ist Be-

wegungswelt und vor allem eine Fußball 

spielende Welt auch in Kindertagesein-

richtungen!“ wird die DFB-Fortbildung 

„Spielen-Erfahren-Erleben“ für Erziehe-

rinnen und Erzieher und Übungsleite-

rinnen und Trainer aus Kooperationsver-

einen angeboten. 

NUTZEN

Die Teilnahme an den Fortbildungs-

angeboten wird vom LSB NRW für die 

entsprechende Anzahl an LE zur Bi-

KuV-Lizenzverlängerung (Bewegung im 

Kleinkind- und Vorschulalter) angerech-

net. 

ZIELGRUPPE: ERZIEHERINNEN, ERZIEHER UND 

ÜBUNGSLEITERINNEN, ÜBUNGSLEITER, TRAINE-

RINNEN, TRAINER AUS KOOPERATIONSVEREINEN

KONTAKT: ASTRID KRANING  
(02307) 371 481  
ASTRID.KRANING@FLVW.DE

LEHRERINNEN- / 
LEHRERFORTBILDUNG

BESCHREIBUNG

Lehrerinnen und Lehrer haben die Mög-

lichkeit, zwischen zwei DFB-Lehrerfort-

bildungen zu wählen. „Spielen und Be-

wegen mit Ball“ ist für die Grundschule 

konzeptioniert. Fußball-Basistechniken 

(kennen)lernen befasst sich mit den 

Klassenstufen 3-6. Diese Fortbildungs-

angebote werden sowohl zentral als 

auch dezentral angeboten.

NUTZEN

Das praxisnahe Angebot bietet vielfäl-

tige Möglichkeiten, den Fußball in den 

Schulsport zu integrieren. Mit kindge-

rechten Spiel- und Übungsformen wer-

den die Schulkinder zum Fußball spielen 

begeistert. Lehrerinnen/Lehrer bekom-

men eine Handreichung, welche die 

Unterrichtsplanung vereinfacht. Dazu 

bekommt jeder Teilnehmende einen Ball 

für den Sportunterricht.

ZIELGRUPPE: LEHRERINNEN, LEHRER, BETREUE-

RINNEN, BETREUER

KONTAKT: THOMAS SYNOWCZIK 
(02307) 371 519 
THOMAS.SYNOWCZIK@FLVW.DE
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https://www.flvw.de/jugendfussball/programme/schule-und-fussball/fortbildung-lehrer-und-erzieher/
https://www.flvw.de/jugendfussball/programme/schule-und-fussball/fortbildung-lehrer-und-erzieher/


JUGENDLEITER-
QUALIFIZIERUNG 

BESCHREIBUNG

Im Rahmen von Zwei-Tages-Veranstal-

tungen im SportCentrum Kaiserau wer-

den Jugendleiterinnen und Jugendleiter 

und -geschäftsführerinnen und -ge-

schäftsführer auf sämtliche Aufgaben 

im Vereinsalltag vorbereitet. Neben Ver-

bandsstrukturen werden u. a. Satzungs-

fragen und rechtliche Grundlagen zum 

Spielbetrieb thematisiert.

NUTZEN

Die Mitwirkenden kennen sämtliche Sat-

zungsfragen, rechtlichen Grundlagen 

und die Verbandsstrukturen und leisten 

somit eine effektive Arbeit in den Ver-

einen.

ZIELGRUPPE: JUGENDLEITERINNEN,  

JUGENDLEITER UND -GESCHÄFTSFÜHRERINNEN, 

-GESCHÄFTSFÜHRER 

KONTAKT: TOBIAS HARINK  
(02307) 371 516  
TOBIAS.HARINK@FLVW.DE

JUGENDLEITERTAGUNGEN 
DER KREISE

BESCHREIBUNG

Im Rahmen von Zwei-Tages-Veranstal-

tungen im SportCentrum Kaiserau ha-

ben die Kreise die Möglichkeit, mit ihren 

Jugendleiterinnen und Jugendleitern 

aktuelle Themen des Kreises zu beraten. 

Ferner steht im 2. Teil ein Auswahlthema 

zur Weiterentwicklung der Kreis- bzw. 

Vereinsarbeit zur Verfügung. Referenten 

und Inhalte werden vom Verband orga-

nisiert. 

NUTZEN

Austausch der Kreis- und Vereinsvertre-

ter im SportCentrum Kaiserau. Stärkung 

der Kommunikation und des Informa-

tionstransfers.

ZIELGRUPPE: VEREINSJUGENDLEITERINNEN, VER-

EINSJUGENDLEITER

KONTAKT: TOBIAS HARINK  
(02307) 371 516  
TOBIAS.HARINK@FLVW.DE
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https://www.flvw.de/vereinsentwicklung/vereinsmanagement-qualifizierung/vereinsmanagement-und-dfbnet/#c578


RECHTLICHE BERATUNG 
ZU ORDNUNGEN, DURCH-
FÜHRUNGSBESTIMMUNGEN 
JUGENDFUSSBALL

BESCHREIBUNG

Die Organisation eines alters- und 

leistungsgerechten Wettspielbetriebes 

benötigt einheitliche Regelungen. Der 

FLVW bietet per Telefon, E-Mail oder 

auch persönlich in der Geschäftsstelle 

den Service, Fragen zu den Ordnungen 

und Durchführungsbestimmungen zu 

beantworten.  

NUTZEN

Vereine erhalten Hilfestellungen bei 

allen Fragen rund um Fristen, aktuelle 

Ordnungen und Durchführungsbestim-

mungen.

ZIELGRUPPE: VEREINSJUGENDLEITERINNEN, 

VEREINSJUGENDLEITER, VEREINSJUGEND-GE-

SCHÄFTSFÜHRERINNEN, VEREINSJUGEND-GE-

SCHÄFTSFÜHRER, TRAINERINNEN, TRAINER, 

KREISMITARBEITERINNEN, KREISMITARBEITER

KONTAKT: SVEN GÜNTHER  
(02307) 371 503  
SVEN.GUENTHER@FLVW.DE

AKTIONSTAG: „TAG DES 
MÄDCHENFUSSBALLS“

BESCHREIBUNG

Der FLVW hilft bei der Ausrichtung eines 

Fußball-Aktionstages nur für Mädchen. 

Bei einem Schnuppertraining (Pflicht-

element) und weiteren Programmpunk-

ten, z. B. einem Fußballturnier, lernen 

die Teilnehmerinnen das Fußballspielen 

kennen. 

NUTZEN

Der Verein begeistert Mädchen für das 

Fußballspielen und kann so neue Spiele-

rinnen für seine Vereinsmannschaften 

gewinnen. Der DFB unterstützt die Ver-

anstalter materiell und finanziell. 

ZIELGRUPPE: JUGENDABTEILUNG DES VEREINS, 

KREISJUGENDAUSSCHÜSSE

KONTAKT: LUKAS WICKENKAMP 
(02307) 371 582  
LUKAS.WICKENKAMP@FLVW.DE
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https://www.flvw.de/jugendfussball/spielbetrieb-jungen-und-maedchen/durchfuehrungsbestimmungen/
https://www.flvw.de/jugendfussball/programme/tag-des-maedchenfussballs/


FLVW-FERIENFREIZEITEN

BESCHREIBUNG 

In den Sommerferien bietet der FLVW in 

Zusammenarbeit mit einigen FLVW-Krei-

sen drei zweiwöchige Ferienfreizeiten 

an (zweimal Lensterstrand/Ostsee, ein-

mal Landenhausen/Hessen), an denen 

jährlich insgesamt mehr als 320 Kinder 

aus dem Verbandsgebiet teilnehmen. 50 

engagierte und qualifizierte Betreuerin-

nen und Betreuer sorgen hierbei für viel 

Spaß, Ausflüge und für die zuverlässige 

Aufsicht.

NUTZEN

Kinder erleben ein abwechslungsrei-

ches Ferienprogramm, was den Spaß 

am Vereinsleben, die Eigenständigkeit 

und die Teamfähigkeit der Kinder und  

Jugendlichen fördert. 

ZIELGRUPPE: KINDER AUS DEN FLVW-VEREINEN 

IM ALTER VON 9 BIS 13 JAHREN 

KONTAKT: TOBIAS HARINK  
(02307) 371 516  
TOBIAS.HARINK@FLVW.DE

TRINKSTE !-FUSSBALL-
FERIEN IN KREISEN UND 
VEREINEN

BESCHREIBUNG

Die dezentralen Fußball-Ferien-Freizei-

ten werden durch Vereine oder FLVW-

Kreise ausgerichtet. Das meist fünftä-

gige Angebot (z. B. Montag bis Freitag, 

ca. 9:30 – 16:30 Uhr) kann u. a. Training,  

DFB-Fußballabzeichen, Westfalenpferd-

chen, Elferkönig, Technikparcours u. v. 

m. beinhalten.

NUTZEN

Der Verein bietet Kindern und Jugend-

lichen ein attraktives Ferien-Angebot. 

Außerdem können über den FLVW ver-

schiedene Materialien (Bälle, Trinkfla-

schen, T-Shirts etc.) zu günstigen Preisen 

bestellt werden. 

ZIELGRUPPE: JUGENDABTEILUNG DES VEREINS, 

KREISJUGEND-AUSSCHÜSSE

KONTAKT: LUKAS WICKENKAMP 
(02307) 371 582  
LUKAS.WICKENKAMP@FLVW.DE
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https://www.flvw.de/jugendfussball/programme/ferienfreizeiten/
https://www.flvw.de/jugendfussball/programme/ferienfreizeiten/trinkste-fussball-ferien-in-kreisen-und-vereinen/


VERLEIH STREET-SOCCER-
COURTS

BESCHREIBUNG

Der FLVW vermietet zu günstigen Prei-

sen Street-Soccer-Courts (10 x 15 m). 

Diese können beispielsweise für Street-

Soccer-Turniere oder bei Vereinsveran-

staltungen wie einem Sportfest genutzt 

werden. Der Court ist auf einem Trans-

portanhänger verladen, sodass die Lo-

gistik einfach zu bewältigen ist. 

NUTZEN

Der Verein kann als Alternative zu „üb-

lichen“ Fußballturnieren ein attraktives 

Street-Soccer-Turnier anbieten und für 

Highlights und Abwechslung sorgen. 

ZIELGRUPPE: JUGENDABTEILUNG DES VEREINS, 

SCHULEN ETC.

KONTAKT: LUKAS WICKENKAMP 
(02307) 371 582  
LUKAS.WICKENKAMP@FLVW.DE

SPIELER /-IN
AOK-JUNIORINNEN-
GRUNDSICHTUNGSTAG

BESCHREIBUNG

Einmal jährlich findet an allen DFB-

Stützpunkten ein Sichtungstraining für 

Spielerinnen des U11-Jahrgangs statt. 

Die besten 90 Spielerinnen werden zu 

einem weiteren Sichtungslehrgang in 

das SportCentrum Kaiserau eingeladen. 

Hier findet die Sichtung für die West-

falenauswahl bzw. die DFB-Stützpunkte 

statt.

NUTZEN

Der Grundsichtungstag dient u. a. den 

Kreisen für die Sichtung der Kreisaus-

wahl sowie dem FLVW für die Sich-

tung der Westfalenauswahl. Talentierte 

Spielerinnen werden in die Fördermaß-

nahmen des Kreises und/oder Verban-

des aufgenommen, wovon wiederum 

der jeweilige Verein profitiert.

ZIELGRUPPE: U11-JUNIORINNEN

KONTAKT: LUKAS WICKENKAMP 
(02307) 371 582  
LUKAS.WICKENKAMP@FLVW.DE
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https://www.flvw.de/amateurfussball/freizeitfussball/streetsoccer/#c205
https://www.flvw.de/news/detail/aok-grundsichtungstag-trotz-besonderer-bedingungen-grosser-erfolg/


SPIELFÜHRER- / 
FÜHRUNGSSPIELER- 
SCHULUNGEN

BESCHREIBUNG

Die Schulung richtet sich an Spielfüh-

rerinnen und Spielführer der A- und 

B-Jugendmannschaften. Zwei Tage im 

SportCentrum Kaiserau bereiten sich 

die Jugendlichen in theoretischen und 

praktischen Einheiten auf ihre Aufgaben 

im Verein vor.

NUTZEN

Die Jugendlichen profitieren von ihrer 

Tätigkeit als Spielführerin/Spielführer, 

da im Rahmen von Workshops und Pra-

xiseinheiten soziale Werte (Konfliktbe-

wältigung, Teamfähigkeit, Umgang mit 

Schiedsrichtern / Empathie) vermittelt 

werden. Zudem werden sie so noch mehr 

zur wichtigen Säule ihrer Mannschaft. 

ZIELGRUPPE: SPIELFÜHRERINNEN, SPIELFÜHRER, 

FÜHRUNGSSPIELERINNEN, FÜHRUNGSSPIELER 

VON A- UND B-JUNIORENINNEN/-JUNIOREN-

MANNSCHAFTEN

KONTAKT: TOBIAS HARINK  
(02307) 371 516  
TOBIAS.HARINK@FLVW.DE

SCHULE / KITA
BEGLEITUNG / 
ENTWICKLUNG 
SCHULWETTKÄMPFE

BESCHREIBUNG

Die Beraterinnen und Berater im Schul-

sport (BiS) werden bei der Organisation 

und Durchführung von Schulwettkämp-

fen (Westfalen YoungStars) der Bezirks-

regierung Arnsberg unterstützt. 

NUTZEN

Jungen und Mädchen werden mit der 

Schulmannschaft an Sport herangeführt 

und im Idealfall für einen Vereinsbeitritt 

motiviert.  

KONTAKT: THOMAS SYNOWCZIK 
(02307) 371 519 
THOMAS.SYNOWCZIK@FLVW.DE
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https://www.dfbnet.org/vkal/mod_vkal/webflow.do?event=NEW&dmg_company=FLVW
https://www.flvw.de/news/detail/vorrunde-fuer-westfalen-youngstars-findet-am-20-november-in-gelsenkirchen-statt/


DFB-DOPPELPASSS 2024 
(DFB-DP 2024)

BESCHREIBUNG

Unter dem Motto „Schule und Verein: 

Ein starkes Team“ haben der DFB und 

seine Landesverbände gemeinsam mit 

der Bundeszentrale für gesundheitli-

che Aufklärung ein großes Angebot für 

Schulen und Vereine erstellt. Z. B. bieten 

Verein und Schule einmal in der Woche 

eine Fußball-AG an.

NUTZEN

DFB-DP 2024 präsentiert zahlreiche An-

gebote rund um den Fußball und be-

lohnt jede vertraglich fixierte Koopera-

tion zwischen einer Schule und einem 

Verein. Die Schule erhält ein AG-Starter-

Set, der Verein ein Dankeschön-Paket 

mit adidas-Bällen.

ZIELGRUPPE: SCHULEN (ALLE SCHULFORMEN) 

UND VEREINE

KONTAKT: THOMAS SYNOWCZIK 
(02307) 371 519 
THOMAS.SYNOWCZIK@FLVW.DE

JUNGTRAINERINNEN-/ 
JUNGTRAINER-
AUSBILDUNG AN SCHULEN

BESCHREIBUNG

Bei dieser Sonderausbildung an Schulen 

werden Zeitplan, Inhalte in Praxis und 

Theorie, Ausbilder/Referent und Kosten 

mit dem Landesverband abgesprochen. 

Der Zeitumfang beträgt 120 Schulstun-

den (LE/Lerneinheiten). Nach bestande-

ner Prüfung und einer Unterweisung in 

„Erste-Hilfe“ erhält der Jugendliche die 

Trainer-C-Lizenz.

NUTZEN

Nachwuchskräfte werden qualifiziert 

und stehen so dem Verein unterstützend 

zur Verfügung. 

ZIELGRUPPE: JUGENDLICHE IM ALTER VON 16 BIS 

20 JAHRE

KONTAKT: THOMAS SYNOWCZIK 
(02307) 371 519 
THOMAS.SYNOWCZIK@FLVW.DE
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https://www.flvw.de/jugendfussball/programme/schule-und-fussball/doppelpass2020-schule-und-verein/
https://www.flvw.de/jugendfussball/qualifizierung/jungtrainer/


SEPP-HERBERGER-TAG

BESCHREIBUNG

Seit Herbst 2018 gibt es die Neugestal-

tung des Sepp-Herberger-Tages. Verein 

und Schule richten zusammen einen Tag 

des Schulfußballs aus.  

NUTZEN

Vereine können diese Aktionstage nut-

zen, um sich/ihre Inhalte zu präsentieren 

und so neue Kinder/Mitglieder zu wer-

ben. Sie fördern die Kooperation zwi-

schen Verein und Schule.

ZIELGRUPPE: SCHULEN (ALLE SCHULFORMEN) 

UND VEREINE

 

TAG DES SCHULFUSS-
BALLS/ AKTIONSTAGE 
SCHULE UND VEREIN

BESCHREIBUNG

Der FLVW unterstützt Vereine und Schu-

len, den Aktionstag auszurichten. Klei-

ne Turnierformen, das Spielabzeichen 

Westfalenpferdchen und DFB-Schnup-

perabzeichen sind zentrale Programm-

bausteine. 

NUTZEN

Vereine können diese Aktionstage nut-

zen, um sich/ihre Inhalte zu präsentieren 

und so neue Kinder/Mitglieder zu wer-

ben. Sie fördern die Kooperation zwi-

schen Verein und Schule. 

ZIELGRUPPE: GRUND- UND FÖRDERSCHULEN

KONTAKT: THOMAS SYNOWCZIK 
(02307) 371 519 
THOMAS.SYNOWCZIK@FLVW.DE
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https://www.flvw.de/fileadmin/content/medienarchiv/4_Jugendfussball/Dokumente/Arbeitshilfe_fuer_Projekttage_Schulfussball.pdf
https://www.flvw.de/jugendfussball/programme/schule-und-fussball/tag-des-schulfussballs/


B-JUNIORINNEN-AOK-
HALLENMASTERS

BESCHREIBUNG 

Das B-Juniorinnen-AOK-Hallenmasters 

ist ein Zwei-Tages-Turnier für überre-

gional spielende B-Juniorinnen-Mann-

schaften aus Westfalen, bei dem ins-

gesamt 24 Mannschaften mitwirken. 

Teilnahmeberechtigt sind die Bundes-, 

Regional- und Westfalenligisten sowie 

die zur Winterpause bestplatzierten Be-

zirksligisten. Das Turnier findet in der 

Regel am ersten Februar-Wochenende 

in Ibbenbüren statt.  

NUTZEN

Die besten B-Juniorinnen-Mannschaften 

aus Westfalen können sich mit anderen 

leistungsstarken Mannschaften messen. 

Ein Erlebnis für die Mannschaften und 

somit etwas Besonderes im Vereinsall-

tag. 

ZIELGRUPPE: B-JUNIORINNEN-MANNSCHAFTEN

KONTAKT: LUKAS WICKENKAMP 
(02307) 371 582  
LUKAS.WICKENKAMP@FLVW.DE

TALENTSICHTUNG / 
TALENTFÖRDERUNG

BESCHREIBUNG 

Die talentiertesten Spielerinnen und 

Spieler werden über die Kreisauswahl 

und/oder den DFB-Stützpunkt zusätzlich 

und individuell gefördert. Trainingsein-

heiten, Schulungen und Sichtungswett-

bewerbe führen für zahlreiche Talen-

te in die Verbandsauswahlen. Weitere 

Fördermaßnahmen sichern die weitere 

Ausbildung der Top-Talente. Ziel ist es, 

bei der U14 bis U19 jährlich die besten 

Spielerinnen und Spieler für den Sprung 

in die U-Nationalmannschaften des DFB 

zu präsentieren. Bei den Junioren wech-

seln die Top-Talente zudem in die Nach-

wuchsleistungszentren der Profivereine. 

Bei den Juniorinnen wird die Ausbildung 

der Top-Talente durch die FLVW-Elite-

schule für Mädchen- und Frauenfußball 

in Kamen gewährleistet.

NUTZEN

Die gemeinsame Ausbildung möglichst 

vieler Spielerinnen und Spieler fördert 

sowohl die Qualität des Leistungsfuß-

balls als auch die des Breitenfußballs 

und sichert Image und Zukunft des Fuß-

balls. Über das DFB-Bonussystem (Aus-

zeichnung für Vereine, die U-National-

spieler ausgebildet haben) wurden seit 

2002 über 190 FLVW-Vereine mit mehr 

als 740.000 Euro belobigt. 

ZIELGRUPPE: VEREINE, SPIELERINNEN, SPIELER, 

FUSSBALLFAMILIE

KONTAKT: SVEN GÜNTHER  
(02307) 371 503  
SVEN.GUENTHER@FLVW.DE
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https://www.flvw.de/jugendfussball/talentfoerderung/flvw-sichtungswettbewerbe/b-juniorinnen-aok-hallenmasters/
https://www.flvw.de/jugendfussball/talentfoerderung/
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TRAINER /-IN 
B-LIZENZ AUSBILDUNG

BESCHREIBUNG 

Der FLVW bietet zentrale B-Lizenz-Aus-

bildungen an. Der Umfang beträgt 60 

Lerneinheiten. Sie wird im Blended-Lear-

ning-Format mit Präsenzzeiten und On-

line-Phasen durchgeführt.

NUTZEN

Vereine können ihre Mitglieder quali-

fizieren und fördern, um fachgerechte 

Sportangebote anzubieten.  

ZIELGRUPPE: ALLE INTERESSIERTEN VEREINS-

MITGLIEDER MIT EINER C-LIZENZ „WETTKAMPF-

SPORT“ MIT DREI JAHREN TRAININGSPRAXIS

KONTAKT: HEIKE KISCHKEL / ALEXANDRA 
SCHMITZ  
(02307) 371 771 / (02307) 371 540 
HEIKE.KISCHKEL@FLVW.DE /  
ALEXANDRA.SCHMITZ@FLVW.DE 

C- / B-LIZENZ 
FORTBILDUNG

BESCHREIBUNG

Der FLVW bietet zentrale C- und B-Li-

zenz-Fortbildungen an. Für eine Lizenz-

verlängerung sind 15 Lerneinheiten not-

wendig. 

NUTZEN

Vereine können ihre Mitglieder quali-

fizieren und fördern, um fachgerechte 

Sportangebote anzubieten. 

ZIELGRUPPE: TRAINERINNEN, TRAINER, BZW. 

INTERESSIERTE 

KONTAKT: ALEXANDRA SCHMITZ  
(02307) 371 540  
ALEXANDRA.SCHMITZ@FLVW.DE
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https://www.flvw.de/leichtathletik/qualifizierung/trainer-ausbildung/
https://www.flvw.de/leichtathletik/qualifizierung/trainer-fortbildung/


C-LIZENZ AUSBILDUNG 

BESCHREIBUNG

Der FLVW bietet zentrale C-Lizenz-Aus-

bildungen an. Der Umfang beträgt 120 

Lerneinheiten. Sie gliedern sich in Basis-

wissen, welches in einem Online-Grund-

kurs abgebildet wird (30 Lerneinheiten) 

und zwei Schwerpunktmodelle („Wett-

kampfsport“ und „Kinder-Leichtathletik). 

NUTZEN

Vereine können ihre Mitglieder quali-

fizieren und fördern, um fachgerechte 

Sportangebote anzubieten.  

ZIELGRUPPE: ALLE INTERESSIERTEN  

VEREINSMITGLIEDER AB 16 JAHREN

KONTAKT: ALEXANDRA SCHMITZ  
(02307) 371 540  
ALEXANDRA.SCHMITZ@FLVW.DE

JUGEND-LEHRGÄNGE

BESCHREIBUNG

Folgende Themenschwerpunkte wer-

den angeboten: Kinder-Leichtathletik, 

Grundlagentraining, Leichtathletik im 

Schulsport, LA-Feriencamp, Gruppen-

helferausbildung. Dabei dauern die 

„Schnupperangebote“ für Einsteiger 

auch zur Verlängerung der C-Lizenz ma-

ximal ein Wochenende und Gruppen-

helfer-Ausbildungen fünf Tage in den 

Herbstferien zur „Assistenz“-Befähigung 

bei Kinder-Trainingsgruppen.

NUTZEN

Vereinsmitwirkende erhalten neuen In-

put, lernen Mitstreiter, Ideen und Ent-

wicklungen kennen. So verbessert sich 

das Angebot und das Training des Ver-

eins, Mitglieder sind zufriedener. 

ZIELGRUPPE: TRAINERINNEN, TRAINER, ÜBUNGS-

LEITERINNEN, ÜBUNGSLEITER, INTERESSIERTE, 

KINDER UND JUGENDLICHE

KONTAKT: CHRISTIAN BREITBACH 
(02307) 371 595  
CHRISTIAN.BREITBACH@FLVW.DE

MELDUNG ZU 
LEICHTATHLETIK-
MEISTERSCHAFTEN

BESCHREIBUNG

Der FLVW betreibt Online-Systeme (LA-

Net2 und das DIALOG-System) zur Ab-

wicklung der Meldungen zu Meister-

schaften. 

NUTZEN

Alle Veranstaltungen werden online be-

antragt, Genehmigungen werden online 

erteilt. So wird das Verfahren beschleu-

nigt und die Kosten z. B. durch den Weg-

fall des Portos gesenkt und die Umwelt 

geschont.

ZIELGRUPPE: TRAINERINNEN, TRAINER UND 

SPORTWÄRTINNEN, SPORTWARTE AUS DEN VER-

EINEN

KONTAKT: ALINE RICHTER / THILO POHL 
(02307) 371 263 / (02307) 371 536 

ALINE.RICHTER@FLVW.DE /  
THILO.POHL@FLVW.DE
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https://www.flvw.de/leichtathletik/qualifizierung/trainer-fortbildung/
https://www.flvw.de/leichtathletik/jugend/jugendlehrgaenge/
https://www.flvwdialog.de/dialog/index.php/


WESTFALENJUGEND-TEAM 
(J-TEAM)

BESCHREIBUNG

Das Westfalenjugend-Team besteht aus 

den Kreis-Jugendsprecherinnen und 

Kreis-Jugendsprechern im FLVW; auch 

interessierte Jugendliche können jeder-

zeit hinzukommen. Für das Team werden 

sportartübergreifende Lehrgänge ange-

boten. Auch Einblicke in sportpolitische 

Themen werden vermittelt. 

NUTZEN

Von dem (Informations-) Austausch mit 

Gleichgesinnten profitiert auch der Ver-

ein. Die Jugendsprecher informieren 

über ihren Kreis/Verein und nehmen In-

formationen für ihren Vereinsalltag mit. 

ZIELGRUPPE: KREIS-JUGENDSPRECHERINNEN, 

KREIS-JUGENDSPRECHER UND INTERESSIERTE 

JUGENDLICHE AUS FLVW-VEREINEN

KONTAKT: CHRISTIAN BREITBACH 
(02307) 371 595  
CHRISTIAN.BREITBACH@FLVW.DE

VORSTAND 
BERATUNG BEI 
BILDUNG VON START- 
GEMEINSCHAFTEN

BESCHREIBUNG

Der FLVW unterstützt Vereine bei 

der Bildung und Beantragung von 

Start- oder Leichtathletik-Gemein-

schaften.

NUTZEN

Start- und Leichtathletik-Gemein-

schaften bieten den Vereinen die 

Möglichkeit, gemeinsam mit anderen 

Vereinen zu kooperieren und so den 

Wettkampfbetrieb aufrecht zu erhalten.  

ZIELGRUPPE: VORSTÄNDE

KONTAKT: THILO POHL 
(02307) 371 536 
THILO.POHL@FLVW.DE

BERATUNGEN BEI START-
RECHTS- UND WECHSEL-
ANGELEGENHEITEN

BESCHREIBUNG 

Der FLVW unterstützt Vereine bei der 

Beantragung und Änderung des Start-

rechts von Athletinnen und Athleten 

und betreibt eine Online-Wechselbörse 

sowie die Online-Startrechts-Auskunft.  

NUTZEN

Durch die Nutzung von Online-Syste-

men können Startrechts-Angelegen-

heiten schnell und effizient bearbeitet 

werden. Das Startrecht ist notwendig, 

um an Leichtathletik-Veranstaltungen 

teilzunehmen. 
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https://www.flvw.de/leichtathletik/jugend/westfalenjugend-team/
https://www.flvw.de/leichtathletik/organisation/startrecht/


ZIELGRUPPE: TRAINERINNEN, TRAINER, SPORT-

WÄRTINNEN, SPORTWARTE, VORSTÄNDE

KONTAKT: SUSANNE WORMUTH 
(02307) 371 537 
SUSANNE.WORMUTH@FLVW.DE

BERATUNGSLEISTUNGEN 
FÜR VEREINE UND 
SCHULEN

BESCHREIBUNG 

Die Leichtathletikvereine im FLVW kön-

nen über die Fachkraft „NRW bewegt 

seine KINDER!“ Informationen zur Um-

setzung und Ausgestaltung für Koope-

rationsvorhaben bekommen. Bei der 

FLVW-Jugendwartetagung Leichtathle-

tik im Herbst werden die Kreis-Jugend-

warte über Neuerungen und die durch-

geführten Aktivitäten informiert.

NUTZEN

Mit Ganztag und G8 können Vereine 

keine Trainingszeiten anbieten, wie sie 

noch vor wenigen Jahren alltäglich wa-

ren. Kooperationen machen neue Wege 

möglich und Vereine handlungsfähig. 

Ansprechpartner vor Ort und praktische 

Hilfestellungen bei Kooperationen wer-

den gegeben.  

ZIELGRUPPE: VEREINE UND INSBESONDERE 

JUGENDVORSTÄNDE

KONTAKT: ASTRID KRANING  
(02307) 371 481  
ASTRID.KRANING@FLVW.DE

DIALOG / LANET2 / 
LANET3

BESCHREIBUNG / NUTZEN

Der FLVW betreibt ein eigenes Online-

System zur Unterstützung, Planung und 

Durchführung des Sport- und Wett-

kampfbetriebs.  Alle Veranstaltungen 

werden online beantragt, Genehmigun-

gen werden online erteilt. So wird das 

Verfahren beschleunigt und die Kosten 

z. B. durch den Wegfall des Portos ge-

senkt und die Umwelt geschont. Außer-

dem ist durch das Planungstool eine 

bessere Terminierung der Veranstaltun-

gen gewährleistet, da parallel stattfin-

dende Veranstaltungen sofort erkannt 

werden.

ZIELGRUPPE: VORSTÄNDE, SPORTWÄRTINNEN, 

SPORTWARTE

KONTAKT: THILO POHL  
(02307) 371 536  
THILO.POHL@FLVW.DE
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https://www.flvw.de/leichtathletik/organisation/leichtathletik-gemeinschaften/
https://www.flvw.de/leichtathletik/jugend/schulsport/
https://www.flvw.de/leichtathletik/organisation/online-service/


MATERIALBESTELLUNG

BESCHREIBUNG

Der FLVW bietet für die Vereine eine 

Möglichkeit der Sammelbestellung von 

Materialien und Broschüren an. 

NUTZEN

Durch eine Sammelbestellung fallen in 

der Regel geringere Kosten an, da die 

Auflagen höher sind und Rabatte in An-

spruch genommen werden können.

ZIELGRUPPE: VORSTÄNDE, SPORTWÄRTINNEN, 

SPORTWARTE

KONTAKT: THILO POHL  
(02307) 371 536  
THILO.POHL@FLVW.DE

VEREIN ALLGEMEIN 
BESTENLISTEN UND 
REKORDE

BESCHREIBUNG

Der FLVW führt die tagesaktuelle On-

line-Bestenliste in der Freiluftsaison und 

veröffentlicht diese auf www.flvw.de. 

NUTZEN

Die Vereine können die Informationen 

regelmäßig aktualisiert abrufen und in 

ihre Vereinsbestenlisten übernehmen. 

ZIELGRUPPE: ATHLETINNEN, ATHLETEN, TRAINE-

RINNEN/TRAINER

KONTAKT: THILO POHL  
(02307) 371 536  
THILO.POHL@FLVW.DE

NRW-LAUFKALENDER

BESCHREIBUNG

Im NRW-Laufkalender werden alle DLV-

genehmigten Laufveranstaltungen ver-

öffentlicht. Die Vereine erhalten einen 

kostenlosen Basiseintrag. Zusätzlich 

werden die Daten online in der „Termin- 

und Ergebnisdatenbank“ des FLVW ge-

listet.

NUTZEN

Vereine präsentieren sich und machen 

Werbung für ihre Veranstaltung. Für Läu-

ferinnen und Läufer ist der Laufkalender 

ein umfassendes Informationstool zu 

allen DLV-genehmigten Laufveranstal-

tungen. Es wird gewährleistet, dass nur 

„genehmigte“ und den Regeln des or-

ganisierten Sports entsprechende An-

gebote aufgenommen werden. Es ist ga-

rantiert, dass die Veranstaltungen nach 

den Qualitätskriterien und Regeln des 

organisierten Sports durchgeführt wer-

den.  

ZIELGRUPPE: VEREINE, DIE LAUFVERANSTALTUN-

GEN ORGANISIEREN UND DURCHFÜHREN 

KONTAKT: ABTEILUNG LEICHTATHLETIK  
02307 371 479  
LEICHTATHLETIK@FLVW.DE
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https://www.flvw.de/fileadmin/content/medienarchiv/5_Leichtathletik/Dokumente/Weitere_Formulare__ORGANISATION_/FLVW_LA004_Materialbestellung.pdf
https://www.flvw.de/leichtathletik/wettkaempfe/bestenliste-und-rekorde/
https://www.flvw.de/leichtathletik/freizeit-und-breitensport/laufkalender/


NRW-LAUFTAGUNG

BESCHREIBUNG

Einmal im Jahr lädt der FLVW alle Ver-

eine, die Laufveranstaltungen durchfüh-

ren, ein, um die Laufveranstaltungen des 

Folgejahres zu koordinieren. Darüber hi-

naus gibt es zu einem aktuellen Thema 

einen Fachvortrag sowie umfassende 

Informationen zu Neuerungen im Regel-

werk und Trends in der Laufszene. 

NUTZEN

Laufveranstalter in NRW tauschen sich 

aus, koordinieren ihre Interessen und 

stimmen ihre Veranstaltungen ab. So 

werden Terminkollisionen und Ver-

drängungseffekte vermieden. 

ZIELGRUPPE: VEREINE, DIE LAUFVERANSTALTUN-

GEN ORGANISIEREN UND DURCHFÜHREN

KONTAKT: ALINE RICHTER 
(02307) 371 263 
ALINE.RICHTER@FLVW.DE

VERANSTALTUNGSORGA-
NISATION

BESCHREIBUNG 

Der FLVW hilft Vereinen bei der Organi-

sation von Veranstaltungen wie Sport-

feste oder Meisterschaften.  

NUTZEN

Vereine „lernen“ oder werden bei der 

Durchführung nicht allein gelassen. So 

ist es allen möglich, gelungene Veran-

staltungen durchzuführen. Dies führt 

zur Mitgliederzufriedenheit und zum 

Imagegewinn.

ZIELGRUPPE: ALLE ATHLETINNEN, ATHLETEN, 

TRAINERINNEN, TRAINER UND SPORTWÄRTIN-

NEN, SPORTWARTE AUS DEN VEREINEN 

KONTAKT: ALINE RICHTER 
(02307) 371 263 
ALINE.RICHTER@FLVW.DE
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https://www.flvw.de/news/detail/flvw-arbeitet-an-einem-strassenlauf-konzept-unter-coronaschutz-auflagen/
https://www.flvw.de/leichtathletik/organisation/


ATHLET/-IN
DLV-JUGENDLAGER

BESCHREIBUNG

Aus ganz Deutschland treffen sich Ju-

gendliche bei den Deutschen Meister-

schaften der Männer und Frauen, um 

ein Wochenende im DLV-Jugendlager 

mit anderen Leichtathletik-begeister-

ten Jugendlichen zu verbringen. Der 

FLVW kann bis zu vier Sportlerinnen und 

Sportler entsenden.

NUTZEN

Die Jugendlichen (Aktive) werden wei-

ter motiviert, erweitern ihren sportli-

chen Horizont und können mit anderen 

jugendlichen Leichtathletinnen und 

Leichtathleten aus ganz Deutschland in 

Kontakt treten, um landesverbandsüber-

greifend Netzwerke zu knüpfen. 

ZIELGRUPPE: JUGENDLICHE LEICHTATHLETINNEN 

UND LEICHTATHLETEN

KONTAKT: CHRISTIAN BREITBACH 
(02307) 371 595  
CHRISTIAN.BREITBACH@FLVW.DE

GOLDGAS TALENT-CAMP 

BESCHREIBUNG

Im „goldgas Talent-Camp“ werden rund 

200 Athletinnen und Athleten der Al-

tersklassen U16 für eine mögliche Auf-

nahme in den Landeskader, das goldgas-

Talent-Team, gesichtet. Dazu werden 

Trainingseinheiten mit den Schwer-

punkten Koordination/Schnelligkeit/

Technik sowie sportmotorische Tests 

durchgeführt, die ergänzende Informa-

tionen über den Zustand und die Ent-

wicklung der Talente liefern. Außerdem 

erfolgt eine physiotherapeutische Be-

gutachtung, und es werden Grundlagen 

zu den Voraussetzungen der leistungs-

sportlichen Entwicklung aus der Sport-

psychologie und zur dualen Karriereför-

derung vermittelt.

NUTZEN

Der FLVW und die Landestrainerinnen 

und Landestrainer erhalten über die 

Wettkampfleistung hinausgehende 

genaue Informationen über die vor-

handenen Vorläufer-Fähigkeiten der 

Nachwuchssportlerinnen und Nach-

wuchssportler, um diese im Verlauf der 

weiteren Förderung optimal entwickeln 

zu können.

ZIELGRUPPE: DIE BESTPLATZIERTEN ATHLETENIN-

NEN, ATHLETEN DER LANDES-MEISTERSCHAFTEN 

U16 SOWIE BESONDERS AUSGEWÄHLTE LEIS-

TUNGSSTARKE ATHLETINNEN, ATHLETEN

KONTAKT: WINFRIED VONSTEIN /  
SEBASTIAN NOWAK 
(02307) 371-513  
WINFRIED.VONSTEIN@FLVW.DE /  
SEBASTIAN.NOWAK@FLVW.DE

LEISTUNGSDIAGNOSTIK

BESCHREIBUNG

Der FLVW bietet Kaderathletinnen und 

Kaderathleten individuelle leistungsdia-

gnostische Maßnahmen im SportCen-

trum Kaiserau an. Es werden Bereiche 

wie z. B. Sprintdiagnostik, Sprungkraft-

diagnostik, Ausdauerdiagnostik (mit ex-

ternem Partner) und Kraftdiagnostik ab-

gedeckt.
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https://www.leichtathletik.de/jugend/camps/nationale-jugendlager
https://www.flvw.de/news/detail/erfolgreicher-sichtungs-marathon-beim-goldgas-talent-camp/


NUTZEN

Trainerinnen und Trainer sowie Athletin-

nen und Athleten werden so individuell 

in der Trainingssteuerung unterstützt. 

ZIELGRUPPE: KADERATHLETINNEN, KADERATHLE-

TEN, INTERESSIERTE

KONTAKT: SEBASTIAN NOWAK  
(02307) 371 575  
SEBASTIAN.NOWAK@FLVW.DE

LEISTUNGSSPORT- 
MANAGEMENT  
LEICHTATHLETIK

BESCHREIBUNG

Der FLVW organisiert die Förderung der 

Landeskader U20/U18/U16. Leistungs-

sportförderpläne werden erstellt und 

die Landesleistungsstützpunkte betreut. 

Dazu finden auch Beratungen in Bezug 

auf alle Fragen des Leistungssports statt.

NUTZEN

Die Athletinnen und Athleten und Trai-

nerinnen und Trainer der Vereine erhal-

ten professionelle Unterstützung und 

Beratung zur Trainingsplanung. Athleten 

profitieren von gemeinsamen Trainings-

maßnahmen auf hohem Niveau mit 

Gleichaltrigen. 

Die Athleten erhalten eine qualifizierte 

sportmedizinische, physiotherapeuti-

sche und leistungsdiagnostische Beglei-

tung. Die Athleten erhalten vielfältige 

Unterstützung wie z. B. Ernährungsana-

lyse/-beratung, Mentaltraining, Bera-

tung zur dualen Karriere etc..

ZIELGRUPPE: LANDESKADER-ATHLETINNEN, 

-ATHLETEN UND DEREN PERSÖNLICHE TRAINE-

RINNEN, TRAINER, STÜTZPUNKT-KADER 

KONTAKT: SEBASTIAN NOWAK  
(02307) 371 575  
SEBASTIAN.NOWAK@FLVW.DE

TALENTSICHTUNG / 
TALENTFÖRDERUNG

BESCHREIBUNG

Die Landesverbände LVN und FLVW un-

terstützen Vereine bei der Durchführung 

von lokalen Talentsichtungsmaßnah-

men. Hierfür können öffentliche Förder-

mittel eingesetzt sowie das logistische 

„Know-how“ zur Verfügung gestellt wer-

den. 

NUTZEN

Vereine können mit Schulen tieferge-

hende Kooperationen eingehen. Durch 

Talentsichtungsmaßnahmen werden 

neue Mitglieder in den Verein transfe-

riert, die LA in einer anderen Form in der 

Schule wieder platziert und motivierte 

und eventuell motorisch begabte Kinder 

und Jugendliche für die Sportart Leicht-

athletik begeistert.

ZIELGRUPPE: KINDER UND JUGENDLICHE

KONTAKT: CHRISTIAN BREITBACH 
(02307) 371 595  
CHRISTIAN.BREITBACH@FLVW.DE
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https://www.flvw.de/leichtathletik/leistungssport/foerderung/
https://www.flvw.de/leichtathletik/leistungssport/
https://www.flvw.de/leichtathletik/leistungssport/talentsuche-und-foerderung/


SCHULE
LAUF- UND 
WALKINGABZEICHEN

BESCHREIBUNG 

Der FLVW bietet Vereinen, Schulen und 

Organisationen an, das Laufabzeichen 

des Deutschen Leichtathletik-Verbandes 

zu erwerben. Dieses gibt es in verschie-

denen Stufen sowie für Walking als auch 

für Nordic-Walking.

NUTZEN

Der Verein begeistert für die Leichtath-

letik und kann so neue Sportler für den 

Verein gewinnen. In Vereinen ist das 

gemeinschaftlich durchgeführte Abzei-

chen ein Highlight im Vereinsalltag.  

ZIELGRUPPE: TRAINERINNEN, TRAINER, SPORT-

WÄRTINNEN, SPORTWARTE, LEHRERINNEN, 

LEHRER UND INTERESSIERTE 

KONTAKT: OLGA LOHREI  
(02307) 371 262  
OLGA.LOHREI@FLVW.DE

LEICHTATHLETIK-
AKTIONSTAGE  
SCHULE UND VEREIN

BESCHREIBUNG

Die „Leichtathletik-Aktionstage“ fördern 

die Kooperation zwischen Vereinen und 

Schulen und wecken das Interesse der 

Kinder für die Leichtathletik. Einfache 

Übungen und kleine Wettkämpfe er-

möglichen jedem Kind eine erfolgreiche 

Teilnahme.

NUTZEN

Vereine können diese Aktionstage nut-

zen, um sich, ihre Inhalte zu präsentie-

ren und so neue Kinder und Mitglieder 

werben.

ZIELGRUPPE: GRUND-/FÖRDERSCHULEN UND 

KOOPERATIONSVEREINE

KONTAKT: ASTRID KRANING  
(02307) 371 481  
ASTRID.KRANING@FLVW.DE
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https://www.flvw.de/leichtathletik/freizeit-und-breitensport/lauf-und-walkingabzeichen/
https://www.flvw.de/leichtathletik/freizeit-und-breitensport/lauf-und-walkingabzeichen/


SPORTHELFER-ZUSATZ-
MODUL LEICHTATHLETIK

BESCHREIBUNG

Die Sporthelfer-Ausbildung findet an ei-

ner Schule statt. In Kooperation mit dem 

Leichtathletik-Verband Nordrhein (LVN) 

wurde ein Zusatzmodul Leichtathletik 

(10LE) entwickelt. Dieses kann im An-

schluss an eine Sporthelfer-Ausbildung 

für die sportartspezifische Ausrichtung 

sorgen. 

NUTZEN

Vereine können ausgebildete Sporthel-

ferinnen und Sporthelfer als zusätzliche 

Betreuer von Spielleichtathletik-Ange-

boten einsetzen. 

ZIELGRUPPE: JUGENDLICHE AB 13 JAHRE, WIRD 

NUR AN SCHULEN ANGEBOTEN

KONTAKT: CHRISTIAN BREITBACH 
(02307) 371 595  
CHRISTIAN.BREITBACH@FLVW.DE
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https://lvnordrhein.de/schulsport/allgemeines/sporthelferprogramm
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VORSTAND
SCHULUNGEN DFBNET-
VEREIN / DFBNET-FINANZ

BESCHREIBUNG 

Die zentral in Kaiserau an zwölf PC-Ein-

zelarbeitsplätzen angebotenen Schu-

lungen vermitteln die Software „DFBnet 

Verein“ und „DFBnet Finanz“. „DFBnet 

Verein“ ist in drei Schulungsbausteine 

gegliedert: Einführung in das Programm, 

Beitragsbearbeitung und Statistiken, bis 

hin zum DFBnet Passabgleich. „DFBnet 

Finanz“ ist ein kompaktes Seminar rund 

um das Programm und das Vereinssteu-

errecht. 

NUTZEN

Durch die Schulungen im kleinen Kreis 

kann auf jeden individuell eingegangen 

werden. Vereinsmitarbeiterinnen und 

-mitarbeiter lernen die Programme ken-

nen und wie mit ihnen umzugehen ist.  

Die Vereine werden so bestmöglich ver-

waltungstechnisch aufgestellt, Papier-

kram entfällt, Arbeit wird vereinfacht.

ZIELGRUPPE: VEREINSMITARBEITERINNEN, VER-

EINSMITARBEITER, INSBESONDERE KASSIERERIN-

NEN, KASSIERER

KONTAKT: STEPHANIE HERKRATH  
(02307) 371 550  
STEPHANIE.HERKRATH@FLVW.DE

EXPERTENGESPRÄCH 
„FINANZEN/STEUERN“ 

BESCHREIBUNG

FLVW-Experten für den Bereich „Finan-

zen/Steuern“ erarbeiten mit dem Verein 

Lösungsansätze für akute Schwierigkei-

ten und/oder Wege, um sich für die Zu-

kunft steuer- und finanzrechtlich besser 

aufzustellen (z. B. im Rahmen der Sat-

zung).

NUTZEN

Durch die Beratung agieren Vereine 

rechtlich sicher im Bereich „Finanzen“, 

Fehler werden verhindert, Mitarbeiterin-

nen und Mitarbeiter angeleitet.  

ZIELGRUPPE: VEREINSVORSTAND

KONTAKT: BEATE GROTH  
(02307) 371 510  
BEATE.GROTH@FLVW.DE
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https://www.flvw.de/vereinsentwicklung/vereinsmanagement-qualifizierung/vereinsmanagement-und-dfbnet/#c578
https://www.flvw.de/vereinsentwicklung/vereinsberatung-vor-ort/expertengespraech-finanzensteuern/


FLVW-LIVESCHALTE – 
„DEINE WOHNZIMMER-
KONFERENZ“

BESCHREIBUNG

Das Seminar erfolgt online per Live-Vi-

deokonferenz. In 60 Minuten wird ein 

zukunftsweisendes Thema für circa 

zwölf Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

aufbereitet, ihnen vorgestellt und an-

schließend werden grundlegende Fra-

gen diskutiert. 

NUTZEN

Unbürokratisch und kompakt werden 

so Inhalte zur Vorstandsarbeit von mor-

gen vermittelt und das in einem sehr 

überschaubaren zeitlichen Rahmen. An-

fahrtskosten und -zeiten entfallen. 

ZIELGRUPPE: VEREINSVORSTAND

KONTAKT: KIM WEIDIG  
(02307) 371 504   
KIM.WEIDIG@FLVW.DE

FLVW-VEREINSFORUM

BESCHREIBUNG

Das Vereinsforum findet einmal im Jahr 

im SportCentrum Kaiserau statt. FLVW-

Gremien stellen ihre Arbeit vor und dis-

kutieren mit den Teilnehmenden die 

aktuellen Herausforderungen und Chan-

cen des westfälischen Fußballs und der 

Leichtathletik. Daneben gibt es Work-

shops zur konkreten Wissensvermitt-

lung wie z. B. zu den Themen Vereins-

recht oder Sponsoring.  

NUTZEN

Vereinsvertreterinnen und -vertreter ler-

nen die Entscheidungsträgerinnen und 

Entscheidungsträger des FLVW kennen 

und können sich mit Fragen und Kri-

tik direkt an sie wenden. Die Mitglieder 

verschiedenster westfälischer Vereine 

lernen sich im Laufe der Veranstaltung 

kennen und haben die Möglichkeit, sich 

auszutauschen und zu vernetzen. 

ZIELGRUPPE: VEREINSVORSTAND, INTERESSIERTE 

VEREINSMITGLIEDER

KONTAKT: MEIKE EBBERT  
(02307) 371 264  
MEIKE.EBBERT@FLVW.DE
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https://www.flvw.de/vereinsentwicklung/vereinsmanagement-qualifizierung/web-seminar-flvw-liveschalte/
https://www.flvw.de/vereinsentwicklung/ehrenamt/flvw-vereinsforum/


FLVW-
ASSISTENT*INNEN FÜR 
VEREINSENTWICKLUNG 
(DFB-CLUB-
BERATER*INNEN)

BESCHREIBUNG

Im Rahmen der DFB-Pilotmaßnahme 

„Club 2024 / DFB Club-Berater*innen“ 

stehen den Vereinen derzeit in vier 

FLVW-Modellkreisen (bei finanzieller 

Eigenbeteiligung) drei hauptamtliche 

Teilzeitstellen zur Verfügung, deren 

Hauptaufgabe es ist, die Vereine „vor 

Ort“ persönlich zu besuchen. In einem 

„Gespräch auf Augenhöhe“ besteht hier 

die Möglichkeit, sich gemeinsam über 

ggf. hilfreiche Unterstützungsangebote 

und individuell geeignete Instrumente 

des Verbandes für die aktive Gestaltung 

einer zukunftsfähigen Vereinsentwick-

lung auszutauschen.

NUTZEN

Aufgrund des persönlichen Kontakts 

„vor Ort“ können mögliche Angebote 

und Leistungen des Verbandes aus-

führlich und vertrauensvoll vermittelt 

werden. Abbau einer mitunter empfun-

denen Distanz zwischen dem Verband 

und seinen Vereinen. 

ZIELGRUPPE: VEREINSVORSTAND, VEREINSMIT-

ARBEITERINNEN, VEREINSMITARBEITER

KONTAKT: KATRIN VIETH  
( (02307) 371 275   
KATHRIN.VIETH@FLVW.DE

E-SPORTS 

BESCHREIBUNG

Die eSports-Vereinstour des FLVW ist 

eine vom Verband unterstützte, kosten-

lose Offline-Turnierserie. Die FIFA-Tur-

niere werden auf dem Vereinsgelände 

der jeweiligen FLVW-Mitgliedsvereine 

durchgeführt. Der FLVW unterstützt sei-

ne Vereine durch die Bereitstellung der 

Hardware, der Bewerbung dieser Turnie-

re und beim Anmeldeverfahren.

NUTZEN

Vereine erhöhen ihre Attraktivität für 

die Zielgruppe. Eine neue Vereinskultur 

kann geschaffen werden (Belebung der 

Vereinsheime). Neue Zielgruppen wer-

den angesprochen.

ZIELGRUPPE: ALLE

KONTAKT: KIM WEIDIG 
(02307) 371 504  
KIM.WEIDIG@FLVW.DE

VEREINSMANAGER 
C-AUSBILDUNG 
BASISQUALIFIKATION: 
JUGENDLEITER/-IN UND 
VEREINSVORSITZENDE/-R

BESCHREIBUNG

Der FLVW ist aktuell mit den anderen 

Landesverbänden und dem DFB im Aus-

tausch und in der Vorbereitung der Pi-

lotmaßnahmen. Die Umsetzung erfolgt 

modular, flexibel, zielgruppenspezifisch 

und praxisnah. Viele Teile der Ausbil-

dung werden im blended Learning, also 

online stattfinden.
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https://www.flvw.de/vereinsentwicklung/vereinsberatung-vor-ort/flvw-vereinsassistenten-club-berater/
https://www.flvw.de/partner-aktionen/esports-im-flvw/


NUTZEN

Die verantwortlichen Schlüsselfunk-

tionsträgerinnen und -funktionsträger 

erlangen Fachwissen und Know-how für 

ihre tägliche Vorstandsarbeit, um so den 

Verein bestmöglich aufzustellen. 

ZIELGRUPPE: (ANGEHENDE) JUGENDLEITERIN-

NEN UND JUGENDLEITER, VEREINSVORSITZENDE

KONTAKT: STEPHANIE HERKRATH 
(02307) 371 550 
STEPHANIE.HERKRATH@FLVW.DE

WORKSHOP „FUSSBALL-
FITNESS“ FÜR ÄLTERE

BESCHREIBUNG

Dieser dezentrale Workshop vermit-

telt den Teilnehmenden ein gesund-

heitsorientiertes und auf die Zielgrup-

pe abgestimmtes Fußballtraining. Die 

Teilnehmenden erhalten in diesem 

3-4-stündigen Workshop sowohl eine 

theoretische Einführung in das Thema 

Sport im Alter als auch einen praxisori-

entierten Teil, in dem sie aktiv verschie-

dene Trainingsübungen absolvieren. Die 

Workshops werden durch einen quali-

fizierten Referenten des FLVW auf dem 

jeweiligen Vereinsgelände durchgeführt. 

Ein weiterer Bestandteil des Workshops 

ist die theoretische und praktische Ein-

führung in das Thema Walking Football.

NUTZEN

Den Teilnehmenden wird ein gesund-

heitsbewusstes und altersgerechtes 

Fußballtraining vermittelt. Außerdem 

wird Walking Football als Alternative für 

den wettkampfbezogenen Altherren-

Fußball vorgestellt. Vereine erweitern so 

ihr Portfolio.

ZIELGRUPPE: VEREINSMITGLIEDER, NICHTMIT-

GLIEDER (GEHOBENES ALTER)

KONTAKT: KIM WEIDIG 
(02307) 371 504 
KIM.WEIDIG@FLVW.DE

WORKSHOP 
„FUSSBALLENTWICKLUNG 
IM VEREIN“

BESCHREIBUNG

Der FLVW arbeitet intensiv mit ausge-

wählten Vereinen zusammen. In dieser 

Zusammenarbeit entwickelt der FLVW 

mit dem Verein ein fußballspezifisches 

Konzept, immer individuell abgestimmt 

auf den Verein. Die Maßnahme beinhal-

tet immer ein Vorgespräch, einen Work-

shop in Kaiserau und eine Arbeitsphase 

im Verein. Die Gesamtdauer dieser Zu-

sammenarbeit beträgt sechs Monate mit 

einem resultierenden Fußballkonzept 

für den jeweiligen Verein. Wichtige An-

merkung: Die Vereine sind größtenteils 

eigenverantwortlich für die Ausarbei-

tung des Konzeptes! 

NUTZEN

Den Vereinen wird innerhalb des Projek-

tes verdeutlicht, was für ein Verein sie 

sein möchten. Dies soll den Vereinen bei 

der Entwicklung von Strategien helfen, 

„auf Kurs zu bleiben“. Das abschließen-

de Produkt (Vereinskonzept, Poster) soll 

allen Mitgliedern als Leitfaden für den 

eingeschlagenen Weg dienen.   

ZIELGRUPPE:ABTEILUNGSVORSTÄNDE, TRAINER 

UND WEITERE INTERESSIERTE

 
KONTAKT: KIM WEIDIG  
(02307) 371 504  
KIM.WEIDIG@FLVW.DE
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INFORMATION ZUM VER-
SICHERUNGSSCHUTZ DES 
SPORTVERSICHERUNGS-
VERTRAGES SOWIE HILFE-
STELLUNG BEI SCHADENS-
FÄLLEN

BESCHREIBUNG

Was ist im Sportversicherungsvertrag 

versichert und wo und wie melde ich 

einen Unfallschaden? Bei Sport-Scha-

densmeldungen an das Versicherungs-

büro bei der Sporthilfe NRW e.V. ist der 

FLVW behilflich. Dabei geht es u. a. um 

Unfallschäden an Kraftfahrzeugen, Un-

fallschäden und Haftpflichtschäden. 

NUTZEN

Vereine vermeiden so Fehler bei der 

Schadensmeldung.  

ZIELGRUPPE: AKTIVE UND PASSIVE MITGLIEDER 

UND MITARBEITERINNEN/MITARBEITER IN VER-

EINEN

KONTAKT: DIETER OSTERTAG  
(02307) 371 514  
DIETER.OSTERTAG@FLVW.DE

FLVW-PROGRAMM MIT-
ARBEITERMANAGEMENT 
IM VEREIN

BESCHREIBUNG 

Auf der Grundlage einer Informations-

veranstaltung im Verein und eines da-

rauf aufbauenden Vereins-Workshops 

erhalten Vereine Zugang zu einem On-

line-Portal des Verbandes mit konkreten 

und differenzierten Arbeitshilfen zum 

Thema „Ehrenamtsentwicklung“.

Mit Unterstützung einer FLVW-Beraterin 

oder eines FLVW-Beraters verankert der 

Verein eine „Mitarbeitermanagerin“ oder 

einen „Mitarbeitermanager“. Diese oder 

dieser koordiniert die Suche nach neuen 

und die „Pflege“ der schon vorhandenen 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 

NUTZEN

Die „Mitarbeitermanagerin“ oder der 

„Mitarbeitermanager“ entlastet den Vor-

stand. Er oder sie wird regelmäßig durch 

den Verband weitergebildet und kann 

sich im Rahmen dieser Veranstaltun-

gen mit anderen Vereinen austauschen. 

Nach Durchlaufen des Prozesses erhält 

der Verein ein Zertifikat / Gütesiegel.

ZIELGRUPPE: VEREINSVORSTAND

KONTAKT: KATRIN VIETH  
( (02307) 371 275   
KATHRIN.VIETH@FLVW.DE

5 4

F U S S B A L L -  U N D  L E I C H T A T H L E T I K - V E R B A N D  W E S T F A L E N 

4 .  V E R E I N S E N T W I C K L U N G
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https://www.flvw.de/vereinsentwicklung/ehrenamt/mitarbeitermanagement/


ÜBERFACHLICHE KURZ-
SCHULUNGEN / VEREINS-
MANAGEMENTSEMINARE

BESCHREIBUNG 

Der FLVW kommt in die Kreise zu den 

Vereinen und bietet Kurzschulungen zu 

folgenden Themen an: „Steuern“ oder 

„Ehrenamtliche Mitarbeiter finden“. 

Weitere zentral durchgeführte Vereins-

management-Seminare befassen sich  

u. a. mit den Themen „Bezahlte Mitarbei-

ter“ und „Optimale Gewinnermittlung“.

NUTZEN

Neue Ideen und mehr Know-how finden 

den Weg in den Verein und sorgen für 

Motivation. Dadurch lassen sich Pro-

bleme besser lösen, neue Wege machen 

Vereine zukunftsfähiger. 

ZIELGRUPPE: VEREINS- UND ABTEILUNGSVOR-

STAND (UND WEITERE INTERESSIERTE)

KONTAKT: RAFFAEL DIERS  
(02307) 371 274  
RAFFAEL.DIERS@FLVW.DE

VEREINSDIALOG

BESCHREIBUNG 

Haupt- und ehrenamtliche Mitwirkende 

des FLVW besuchen an einem Abend in 

der Woche einen Verein. Vertreterinnen 

und Vertreter des Vereins, des FLVW-

Kreises und des FLVW lernen sich ken-

nen und kommen miteinander ins Ge-

spräch. Herausforderungen, Ideen und 

Projekte des Vereins sowie Angebote 

des Verbandes werden auf Augenhöhe 

vermittelt und ausgetauscht.

NUTZEN

Vereine haben ein direktes Sprachrohr 

zu den Entscheidungsträgerinnen und 

Entscheidungsträgern des FLVW und 

können Kritik, Ideen und Fragen im per-

sönlichen Gespräch thematisieren.

ZIELGRUPPE: VEREINSVORSTAND

KONTAKT: MEIKE EBBERT  
(02307) 371 264  
MEIKE.EBBERT@FLVW.DE
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https://www.flvw.de/vereinsentwicklung/vereinsmanagement-qualifizierung/kurzschulungen/
https://www.flvw.de/vereinsentwicklung/freizeit-und-gesundheitssport/bewegt-aelter-werden-in-nrw/


FLVW-
VEREINSZUKUNFTSCHECK

BESCHREIBUNG

In einem Workshop werden die Heraus-

forderungen und Chancen des Vereins 

zusammen mit einer FLVW-Beraterin 

oder einem FLVW-Berater identifiziert. 

Die Themen „Vereinsstruktur“, „Vereins-

kultur“ oder „Vereinsstrategie“ stehen 

dabei im Mittelpunkt. Der Zukunfts-

Check ist ein möglicher Auftakt für eine 

Vereinsentwicklungsberatung.

NUTZEN

Durch den FLVW-ZukunftsCheck kann 

der Vereinsvorstand, zusammen mit 

anderen wichtigen und interessierten 

Akteurinnen und Akteuren des Vereins, 

eine Grundlage für weitere Vereinsent-

wicklungsschritte schaffen. Begleitet 

durch einen externen Berater/Moderator 

wird ein Blick auf den eigenen Verein ge-

worfen, für den im Vereinsalltag häufig 

die Zeit fehlt.

ZIELGRUPPE: VEREINSMITARBEITERINNEN, VER-

EINSMITARBEITER, TRAINERINNEN, TRAINER, MIT-

GLIEDER, DEM VEREIN VERBUNDENE PERSONEN

KONTAKT: RAFFAEL DIERS  
(02307) 371 274  
RAFFAEL.DIERS@FLVW.DE

VIBSS-VEREINSBERATUNG

BESCHREIBUNG

Jeder Verein kann im Jahr sechs Bera-

tungsstunden in Anspruch nehmen – 

zu folgenden Themen: Recht, Finanzen, 

Mitarbeitermanagement, Organisations-

entwicklung oder gesellschaftliches 

Engagement. Das Angebot ist Teil des 

Vereins-Informations-Beratungs-Schu-

lungs-Systems (VIBSS) des Landessport-

bundes NRW (LSB).

NUTZEN

Der FLVW bietet ein Erste-Hilfe-Paket an, 

um das Vereinspotenzial bestmöglich zu 

nutzen und Lösungen für Probleme zu 

finden. 

ZIELGRUPPE: VEREINS-, ABTEILUNGSVORSTAND 

UND WEITERE INTERESSIERTE

KONTAKT: BEATE GROTH  
(02307) 371 510  
BEATE.GROTH@FLVW.DE
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https://www.flvw.de/vereinsentwicklung/vereinsberatung-vor-ort/vereinsberatung-vibss/


VORSTANDSTREFF

BESCHREIBUNG

Der FLVW richtet zusammen mit einem 

Fußballkreis den Vorstandstreff für 

sechs bis zehn Vereine zum Thema „Eh-

renamt“, „Finanzen“, „Vereinsentwick-

lung“ und/oder „Integration“ aus. In der 

ca. 2½-stündigen Veranstaltung werden 

die Vereine passgenau über Unterstüt-

zungsleistungen informiert und tau-

schen sich aus. In der Regel ist auch der 

Kreis-/Stadtsportbund dabei. 

NUTZEN

Vereine tauschen sich auf Augenhöhe 

aus und profitieren so voneinander. Sie 

erhalten Lösungsvorschläge für ihre 

Probleme und können so in Zukunft ein-

facher und weniger zeitintensiv agieren. 

ZIELGRUPPE: SCHLÜSSELFUNKTIONSTRÄGER 

(VORSITZENDE, VORSITZENDER, FUSSBALL-ABTEI-

LUNGSLEITERIN, -ABTEILUNGSLEITER, JUGEND-

WÄRTIN, JUGENDWART, SCHATZMEISTERIN, 

SCHATZMEISTER)

KONTAKT: RAFFAEL DIERS  
(02307) 371 274  
RAFFAEL.DIERS@FLVW.DE 

WALKING FOOTBALL 

BESCHREIBUNG  

Der FLVW ist Programmpartner des LSB 

NRW und führt im Rahmen des Pro-

gramms „Bewegt Älter werden“ ver-

schiedene Aktionstage und Workshops 

zum Thema Fußballfitness im Alter und 

Walking Football durch. Hierzu können 

sich interessierte Vereine beim FLVW be-

werben. Der FLVW wird dann mit einem 

Referenten das Thema praxisnah vor Ort 

vorstellen. Dies kann in Form von Mini-

turnieren und/oder Beispieltrainingsein-

heiten stattfinden.  

NUTZEN 

Vereine erweitern ihr Portfolio und bin-

den so Sportlerinnen und Sportler an 

den Verein.   

ZIELGRUPPE: VEREINE, SPIELERINNEN, SPIELER, 

Ü-SPIELERINNEN, Ü-SPIELER  

KONTAKT: KIM WEIDIG   
(02307) 371 504    
KIM.WEIDIG@FLVW.DE 
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https://www.flvw.de/amateurfussball/freizeitfussball/fussball-fuer-aeltere/
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VORSTAND
DFB-EHRENAMTSPREIS / 
CLUB 100

BESCHREIBUNG

Jeder Verein kann engagierte Mitarbei-

terinnen und Mitarbeiter für den DFB-

Ehrenamtspreis vorschlagen. Alle Sieger 

der 29 FLVW-Kreise werden zu einem 

Dankeschön-Wochenende eingeladen, 

neun von ihnen zusätzlich noch für den 

„Club 100“ nominiert und zu einer Eh-

rungsfeier vom DFB eingeladen.  

NUTZEN

Die Mitarbeitenden werden wertge-

schätzt und so motiviert. Die Vereine der 

Ehrenamtspreisträger erhalten einen Bil-

dungsgutschein, die Vereine der Club-

100-Mitglieder erhalten zwei Mini-Tore 

und Fußbälle. 

ZIELGRUPPE: VEREINSVORSTANDSMITARBEITE-

RINNEN, VEREINSVORSTANDSMITARBEITER

KONTAKT: BEATE GROTH  
(02307) 371 510  
BEATE.GROTH@FLVW.DE
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EHRUNGEN

BESCHREIBUNG

Folgende Ehrungen stehen den westfä-

lischen Vereinen zur Verfügung:

FLVW:

Verdienstnadel Silber / Gold 

Ehrennadel Silber / Gold 

Ehrenring 

Ehrenmitgliedschaft 

Ehrenpräsident

DFB:

DFB-Verdienstnadel 

WDFV:

Jugendleiterehrenzeichen Silber / Gold

DLV:

DLV Ehrennadel Silber / Gold 

DLV Ehrenschild

NUTZEN

Der Verein kann sich bei engagierten 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern be-

danken und würdigt somit ihre geleiste-

te Arbeit. Dies motiviert und bindet an 

den Verein. Die Ehrung dient außerdem 

oft der Öffentlichkeitsarbeit des Vereins.  

ZIELGRUPPE: VEREINSVORSTÄNDE, DIE MELDEN; 

ALLE, DIE PROFITIEREN

KONTAKT: KERSTIN TSCHIRBS 
(02307) 371 508  
KERSTIN.TSCHIRB@FLVW.DE

FLVW-EHRENTAG DER 
VEREINE

BESCHREIBUNG

Einmal im Jahr lädt der FLVW verdien-

te Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus 

Vereinen in das SportCentrum Kaiserau 

ein. Dort stehen neben Informationen 

rund um den Verband auch Ausflüge wie 

z. B. ins Fußballmuseum an. 

NUTZEN

Der Verein kann sich bei engagierten 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern be-

danken und würdigt somit ihre geleiste-

te Arbeit. Dies motiviert und bindet an 

den Verein. Die Ehrung dient außerdem 

der Öffentlichkeitsarbeit des Vereins. 

ZIELGRUPPE: VEREINSVORSTÄNDE, DIE MELDEN; 

LANGJÄHRIGE MITWIRKENDE, DIE PROFITIEREN

KONTAKT: BEATE GROTH  
(02307) 371 510  
BEATE.GROTH@FLVW.DE
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https://www.flvw.de/news/detail/unterschiedliche-charaktere-ein-gemeinsames-interesse-ehrenamt/


FLVW-ZUKUNFTSPREIS

BESCHREIBUNG

Vereine reichen beim FLVW ihre zu-

kunftsorientierten Konzepte ein. Eine 

Jury entscheidet dann, welcher Ver-

ein den FLVW-Zukunftspreis, der mit 

insgesamt 3.500 Euro dotiert ist, be-

kommt. Dazu gibt es auch eine große 

Preisverleihung des Verbandes und eine 

Filmproduktion über den Verein. Der 

FLVW-Zukunftspreis wird einmal jährlich 

vergeben. 

NUTZEN

Die Vereinsarbeit bekommt eine große 

Öffentlichkeit und einen Imagegewinn. 

Vereinsmitwirkende sind aufgrund der 

Anerkennung motiviert und die Fortfüh-

rung des Projekts oder die Umsetzung 

von anderen Ideen möglich. Andere Ver-

eine können zudem die vorgestellten 

Konzepte auf ihre Bedürfnisse anpassen 

und nutzen. 

ZIELGRUPPE: VEREINS-, ABTEILUNGSVORSTAND 

KONTAKT: BEATE GROTH  
(02307) 371 510  
BEATE.GROTH@FLVW.DE

DFB-FUSSBALLHELDEN/ 
AKTION JUNGES 
EHRENAMT

BESCHREIBUNG

Junge, engagierte Talente, die sich in ih-

rem Vereinen einsetzen, Verantwortung 

und Aufgaben übernehmen, können 

von den Vereinen für den DFB-Ehren-

amtspreis „Fußballhelden“ vorgeschla-

gen werden oder sich selbst bewerben. 

Die Altersspanne der Bewerber liegt 

zwischen 16 und 30 Jahren. Dabei wird 

in jedem Kreis ein „Kreissieger“ ausge-

wählt, der dann ein „Dankeschön“ des 

DFB erhält.

NUTZEN

Förderung vom jungen Ehrenamt im 

Verein. Die Aktion kombiniert „Danke-

schön“, Belobigung, Auszeichnung und 

Qualifizierung. Zwischen den Teilneh-

merinnen, Teilnehmern entsteht ein 

Netzwerk.  

ZIELGRUPPE: JUNGES EHRENAMT IM ALTER VON 

18 BIS 30 JAHREN

KONTAKT: RAFFAEL DIERS  
(02307) 371 274  
RAFFAEL.DIERS@FLVW.DE

WDFV-JUGENDLEITER-
EHRENZEICHEN

BESCHREIBUNG

Besonders verdienten Vereinsmitarbei-

terinnen und Vereinsmitarbeitern der 

Fußballjugend kann das WDFV-Jugend-

leiterehrenzeichen verliehen werden. 

Voraussetzung ist die mindestens 10- 

bzw. 20-jährige (Silber/Gold) ununter-

brochene Mitarbeit in der Jugendarbeit 

im Fußballverein.

NUTZEN

Der Verein kann sich bei engagierten 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern be-

danken und würdigt somit ihre geleiste-

te Arbeit. Dies motiviert und bindet an 

den Verein. Die Ehrung dient außerdem 

der Öffentlichkeitsarbeit des Vereins. 
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https://www.flvw.de/vereinsentwicklung/auszeichnungen-wettbewerbe/fussballhelden-aktion-junges-ehrenamt/


ZIELGRUPPE: JUGENDABTEILUNG DES VEREINS, 

VEREINSVORSTAND, KREISJUGEND-AUSSCHÜSSE

KONTAKT: LUKAS WICKENKAMP  
(02307) 371 582  
LUKAS.WICKENKAMP@FLVW.DE

VEREIN ALLGEMEIN
FLVW-U30-MEETING

BESCHREIBUNG 

Einmal im Jahr werden junge, ehren-

amtlich engagierte Trainerinnen und 

Trainer, Übungsleiterinnen und Übungs-

leiter, Schiedsrichterinnen und Schieds-

richter und Helferinnen und Helfer in 

das SportCentrum Kaiserau eingeladen. 

Netzwerken, Weiterbildungsworkshops 

und Spaß wie beim Ausprobieren neuer 

Trendsportarten stehen dabei im Mittel-

punkt.  

NUTZEN

Die Teilnehmenden bekommen Know-

how, das ihnen auch bei Schule, Studium 

oder Beruf nützlich ist und bauen sich 

ein Netzwerk im Sport auf. Vereine profi-

tieren ebenfalls von den geschulten Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeitern, die neue 

Ideen für den Vereinsalltag mitbringen.

ZIELGRUPPE: JUNGES EHRENAMT IM ALTER VON 

16 BIS 30 JAHREN

KONTAKT: RAFFAEL DIERS  
(02307) 371 274  
RAFFAEL.DIERS@FLVW.DE
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https://www.flvw.de/fileadmin/content/medienarchiv/4_Jugendfussball/Dokumente/Antrag_Jugendleiterehrenzeichen_Formular.pdf
https://www.flvw.de/vereinsentwicklung/ehrenamt/flvw-u30-meeting-ehrenamt/
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TRAINER/-IN ALLGEMEIN 
INKLUSION: SPIEL-
ANGEBOTE UND 
FORTBILDUNGEN

BESCHREIBUNG 

Die FLVW-Vereine haben die Möglich-

keit, ihre Trainerinnen und Trainer einmal 

jährlich zum Thema Inklusionsfußball 

fortzubilden. Zudem besteht die Mög-

lichkeit, Inklusionsmannschaften der 

Altersklassen U12, Ü12, Ü15, Ü18 bei 

Feld- und Hallenturnieren des FLVW an-

zumelden. Daneben hilft der FLVW bei 

der Vernetzung von Inklusionsvereinen 

und Werkstätten. Mittlerweile gibt es in 

fast jedem Kreis Menschen, die zu dem 

Thema Auskunft geben. 

NUTZEN

Ein qualifiziertes Training lässt Kinder 

und Jugendliche mehr Spaß daran ha-

ben. Durch die Vernetzung mit anderen 

entstehen Projekte, es gibt Hilfestellun-

gen und Austausch über Erfahrungen.   

ZIELGRUPPE: TRAINERINNEN, TRAINER,  

SPIELERINNEN, SPIELER, ELTERN 
 
KONTAKT: ELKE ROBERT  
(02307) 371 523 
ELKE.ROBERT@FLVW.DE

VORSTAND
LEADERSHIP-PROGRAMM 
FÜR FRAUEN

BESCHREIBUNG

Mithilfe des einjährigen Leadership-Pro-

gramms will der Fußball- und Leicht-

athletik-Verband Westfalen ehrenamt-

lich tätige Frauen im Fußball und in 

der Leichtathletik für die Übernahme 

zukünftiger Führungsaufgaben in den 

Gremien von Vereinen und/oder dem 

FLVW vorbereiten, motivieren und quali-

fizieren.

NUTZEN

Mit der Durchführung des Leadership-

Programms leistet der FLVW einen Bei-

trag zur Entwicklung für mehr Vielfalt 

im Ehrenamt. Durch die Qualifizierungs-

maßnahme wird ein Netzwerk ehren-

amtlich tätiger Frauen aufgebaut. 

ZIELGRUPPE: FRAUEN, DIE SICH EHRENAMTLICH, 

EGAL IN WELCHER FUNKTION, IM FUSSBALL UND 

IN DER LEICHTATHLETIK ENGAGIEREN.

KONTAKT: ELKE ROBERT  
(02307) 371 523  
ELKE.ROBERT@FLVW.DE
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PRÄVENTION SEXUALI-
SIERTER GEWALT (PSG) 
UND KINDERSCHUTZ

BESCHREIBUNG

Im FLVW stehen den Vereinen erste An-

sprechpersonen zum Thema zur Verfü-

gung. Der FLVW versteht sich ausdrück-

lich nur als erste mögliche Anlaufstelle 

und vermittelt dann weiter an geschulte 

Fachleute und Institutionen. Daneben 

stellt der Verband Informationsmaterial 

zur Verfügung.

NUTZEN

Vereine können sich so zum Thema pro-

fessionell aufstellen und so ihre Akzep-

tanz in der Elternschaft erhöhen. In kon-

kreten Fällen werden die Vereine nicht 

allein gelassen und sofortige Hilfsmaß-

nahmen umgesetzt.  

ZIELGRUPPE: VEREINSVORSTAND, TRAINERINNEN, 

TRAINER, SPIELERINNEN, SPIELER, ELTERN

KONTAKT: ELKE ROBERT  
(02307) 371 523  
ANLAUFSTELLE@FLVW.DE

VEREIN ALLGEMEIN
INTEGRATION

BESCHREIBUNG

Der FLVW bietet Informationen und kon-

krete Hilfestellungen bei der Umsetzung 

von Maßnahmen rund um das Thema 

Integration durch Sport an. Er gibt Hil-

festellungen bei der Beantragung von  

Fördergeldern und Spielerpässen. Dane-

ben gibt es konkrete Angebote wie eine 

Kurzqualifizierung und eine Kurzschu-

lung zum Thema.

NUTZEN

Der Verein hilft bei der Integration. 

Durch die Qualifizierung von Vereinsver-

treterinnen und Vereinsvertretern und 

Menschen mit Fluchterfahrung gestaltet 

sich der Vereinsalltag einfacher. 

ZIELGRUPPE: VEREINSVORSTAND, -MITARBEITER, 

MENSCHEN MIT FLUCHTERFAHRUNG, MENSCHEN 

MIT MIGRATIONSGESCHICHTE

KONTAKT: ALEXANDER LÜGGERT  
(02307) 371 244  
ALEXANDER.LUEGGERT@FLVW.DE
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ANLAUFSTELLE 
GEWALTPRÄVENTION 

BESCHREIBUNG 

Gewalt- und Diskriminierungs-Vorfälle 

nach einem Spieltag werden erfasst und 

in Absprache mit den Kreisen der Kon-

takt zu betroffenen Vereinen und Opfern 

aufgenommen. Die Anlaufstelle Gewalt-

prävention steht jedem bei Anliegen 

rund um das Thema Gewalt – körperlich 

und verbal – zur Verfügung. Zusätzlich 

bietet der FLVW Präventionsangebote 

wie das Dialogformat Gewaltprävention 

an.

NUTZEN

Der FLVW hilft bei der Bewältigung der 

Vorkommnisse. Präventionsangebote 

sollen Gewalt auf den Fußballplätzen 

reduzieren. 

ZIELGRUPPE: KREISVORSTAND, VEREINSVOR-

STAND, SPIELERINNEN UND SPIELER, SCHIEDS-

RICHTERINNEN UND SCHIEDSRICHTER, ZU-

SCHAUERINNEN UND ZUSCHAUER

KONTAKT:  ALEXANDER LÜGGERT 
(02307) 371 244 
ALEXANDER.LUEGGERT@FLVW.DE
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VEREIN ALLGEMEIN
FLVW-CHECKIN APP

BESCHREIBUNG

Die FLVW-CheckIn App dient als sport-

spezifische, allumfassende Lösung zur 

coronabedingten Personenrückverfol-

gung. 

Die FLVW Marketing GmbH hat während 

der Corona-Pandemie eine kostenlos 

nutzbare Web-App entwickelt, welche 

die Vereine bei der Umsetzung der Co-

rona-Schutzmaßnahmen unterstützen 

soll. Neben der allgemeinen Zuschau-

ererfassung trackt die FLVW-CheckIn 

App die Anwesenheit von Vereinsmit-

gliedern. Abgebildet wird dies in Teams 

und Veranstaltungen, welche durch die 

Trainer*innen angelegt werden. Dadurch 

wird u.a. der Trainingsalltag gesteuert 

und zeitoptimiert: Die Trainerin oder 

der Trainer hakt die anwesenden Sport-

ler digital ab, sodass diese kein Smart-

phone zur Nutzung der CheckIn-App 

benötigen. Im Krankheitsfall können alle 

Personen, die sich zeitgleich auf dem 

Vereinsgelände aufgehalten haben, mit 

wenigen Klicks gefiltert und als Export-

datei an das jeweilige Gesundheitsamt 

gesendet werden. Für den Spielbetrieb 

im Teamsport sowie den Wettkampfbe-

trieb im Individualsport gibt es spezielle 

Funktionen, um Gastmannschaften und 

Athleten zu erfassen. Durch die stetige 

Weiterentwicklung und dem Engage-

ment der Vereine bleibt die FLVW-Che-

ckIn App je nach geltender Corona-

Schutzverordnung aktuell.

NUTZEN

Die Vereine, Ehrenämter, Sportler*innen 

sowie sonstige Personen wie Eltern ha-

ben durch die digitale Personenerfas-

sung eine enorme Erleichterung im Rah-

men der Kontaktnachverfolgung. Die 

Abläufe vor Ort werden vereinfacht und 

effizienter.

ZIELGRUPPE: ALLE VEREINE

KONTAKT: FLVW MARKETING GMBH      
(02307) 92 492 20 
INFO@FLVW-MARKETING.DE
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SEMINARE SPORTPLATZ-
BAU & SPORTSTÄTTENENT-
WICKLUNG

BESCHREIBUNG

Gemeinsam mit den FLVW-Partnern bie-

tet die FLVW Marketing GmbH Seminare 

im Bereich des Sportplatzbaus und der 

Sportstättenentwicklung an. Im Fokus 

stehen hierbei der Wissenstransfer und 

der Austausch zwischen Vereinen und 

Experten. Als interaktive Veranstaltun-

gen können Vereine direkt Fragen stel-

len und erhalten praxisnah Einblicke in 

die jeweiligen Themenbereiche. Die Se-

minartermine werden rechtzeitig über 

die FLVW-Kanäle kommuniziert. Beispie-

le: Kunst- und Naturrasenpflege, Sport-

stättenbeleuchtung, Mährobotik.

NUTZEN

Die Vereine erhalten Expertenwissen aus 

erster Hand und können unverbindlich 

Informationen für Erneuerungen und 

Pflege der eigenen Sportstätte einholen.

ZIELGRUPPE: ALLE VEREINE, PLATZWARTINNEN, 

PLATZWARTE, GREENKEEPER

KONTAKT: FLVW MARKETING GMBH      
(02307) 92 492 20 
INFO@FLVW-MARKETING.DE

FLVW-
SPORTPLATZWOCHEN

BESCHREIBUNG

Die FLVW-Sportplatzwochen finden ein-

mal jährlich statt. Neben Seminaren zu 

den Themenbereichen Sportplatzbau, 

-pflege und Sportstättenentwicklung 

werden verschiedene Aktionen und Ge-

winnspiele durchgeführt. Vereine haben 

die Möglichkeit Sportplatzequipment 

zu vergünstigten Preisen zu erwerben 

oder zu gewinnen. Weitere Informatio-

nen und den Aktionszeitraum finden Sie 

unter: https://www.flvw.de/partner-ak-

tionen/aktuelle-aktionen/flvw-sport-

platzwochen/. Beispiele: Angebote zur 

Linienmarkierung, Angebote für Tore.

NUTZEN

Die FLVW-Sportplatzwochen bündeln 

die Partner aus dem Bereich „Sport-

stätten“ und bieten den Vereinen ge-

sammelt die Möglichkeit, sich über 

aktuelle oder anstehende Projekte im 

Rahmen der Sportstättenentwicklung 

oder -pflege auszutauschen sowie Tipps  

einzuholen.

ZIELGRUPPE: ALLE VEREINE, PLATZWARTINNEN, 

PLATZWARTE, GREENKEEPER, TRAINER*INNEN

KONTAKT: FLVW MARKETING GMBH      
(02307) 92 492 20 
INFO@FLVW-MARKETING.DE
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WISSENSTRANSFER FÜR 
KOMMUNEN

BESCHREIBUNG

Nicht alle Sportstätten sind Eigentum 

der Vereine. Für die kommunalen Sport-

anlagen bietet die FLVW Marketing 

GmbH gemeinsam mit den FLVW-Part-

nern Seminare aus den Bereichen Sport-

platzbau und Sportstättenentwicklung 

speziell für Kommunen an.

NUTZEN

Die Kommunen erhalten aus erster Hand 

Expertenwissen und können unverbind-

lich Informationen für Erneuerungen 

und Pflege der kommunalen Sportstät-

ten einholen.

ZIELGRUPPE: STÄDTE UND KOMMUNEN

KONTAKT: FLVW MARKETING GMBH      
(02307) 92 492 20 
INFO@FLVW-MARKETING.DE

PARTNERAKTIONEN 
IM SPIEL- UND 
WETTKAMPFBETRIEB 
SOWIE SPEZIELLE 
VEREINSANGEBOTE

BESCHREIBUNG

Gemeinsam mit FLVW-Partnern bietet 

die FLVW Marketing GmbH den Ver-

einen spezielle Aktionen und Angebote 

u.a. im Bereich Sportequipment an. Die-

se beinhalten beispielsweise Ausrüstung 

für Sportler*innen, Athlet*innen sowie 

Schiedsrichter*innen oder allgemeine 

Vereinsausrüstung wie Videoanalyse-

technik oder Tore. Vereine profitieren 

neben sportartspezifischen Angebo-

ten auch von sportfremden Aktionen 

aus dem Automobilbereich. Zusätzlich 

werden Partneraktionen im Bereich der 

Spieltage durchgeführt. Diese sind spe-

ziell auf den Amateursport abgestimmt 

und stellen gerade die unterklassigen 

Teams in den Vordergrund. Dies findet 

beispielsweise im Rahmen von Live-

Übertragungen mit Kommentator statt 

Beispiele: goldgas Ausrüstungsaktion 

Leichtathletik, FLVW-Amateurspiel des 

Jahres powered by Krombacher

NUTZEN

Vereine erhalten vergünstigte Preise 

oder sogar kostenloses Equipment.

ZIELGRUPPE: ALLE VEREINE 

KONTAKT: FLVW MARKETING GMBH      
(02307) 92 492 20 
INFO@FLVW-MARKETING.DE
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VIDEOPRODUKTION & 
DIGITALFORMATE

BESCHREIBUNG

Die FLVW Marketing GmbH nutzt für be-

stimmte Projekte eigenes Videoequip-

ment. Vereine können dieses Video-

equipment, bestehend aus Greenscreen, 

Kamera- und Lichttechnik, Drohne und 

Bearbeitungsprogrammen ebenfalls 

nutzen. Das Team der FLVW Marketing 

GmbH unterstützt bei der Planung, 

Durchführung und Nachbearbeitung des 

Projekts. 

NUTZEN

Vereine können für individuelle Projekte 

professionelles Videomaterial erstellen.

ZIELGRUPPE: VEREINE 

KONTAKT: FLVW MARKETING GMBH      
(02307) 92 492 20 
INFO@FLVW-MARKETING.DE

FLVWESPORTS-HUB

BESCHREIBUNG

Das Thema „eSports“ gewinnt in der 

westfälischen Vereinslandschaft zu-

nehmend an Interesse und Bedeutung. 

Hierbei möchte der FLVW die Möglich-

keiten des eSports nachhaltig als sinn-

volle Ergänzung und Erweiterung für 

das Vereinsleben der Amateurvereine 

platzieren. Um dies im gesamten Ver-

bandsgebiet zu ermöglichen, hat die 

FLVW Marketing GmbH alle Aktivitäten 

auf einem eigenen FLVWESPORTS-Hub 

gebündelt: Vereine und Einzelspieler 

erhalten vielfältige Informationen rund 

um das Thema und können sich in we-

nigen Schritten zu Wettbewerben an-

melden. Unter www.flvw-esports.de ist 

die Website aufrufbar und soll gezielt 

auch junge Westfalen ansprechen und 

für den FLVW und das Vereinsleben be-

geistern. Mit zielgruppenspezifischem 

Content aus Beiträgen aus der eSports-

Szene und produzierten Tutorial-Videos 

können sich die Interessierten über den 

eSports in Westfalen vielfältig informie-

ren. Darüber hinaus dient die Plattform 

auch zur Kommunikation mit Vereinen 

und Interessierten. 

NUTZEN

Einfacher Zugang zu Informationsmög-

lichkeiten sowie einem attraktiven Spiel- 

und Wettbewerbangebot in sicherem 

Rahmen.

ZIELGRUPPE: TRAINER*INNEN, BETREUER*INNEN, 

SPIELER*INNEN, ÜBUNGSLEITER*INNEN, FUNK-

TIONÄRE, ELTERN, VEREINSMITGLIEDER

KONTAKT: FLVWESPORTS      
(02307) 92 492 20 
ESPORTS@FLVW-MARKETING.DE
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FLVWESPORTS-
VEREINSTOUR

BESCHREIBUNG

Mit der FLVWESPORTS-Vereinstour 

möchte der FLVW seinen Vereinen das 

Thema „eSports“ als Ergänzung für das 

Vereinsleben näherbringen und Hürden 

hinsichtlich des Themas innerhalb der 

Vereine abbauen. Um den Vereinen kos-

tenfreie Turniere auf den Vereinsanlagen 

zu ermöglichen, hat die FLVW Marketing 

GmbH in einen hochwertigen Technik-

Pool investiert. So können die Vereins-

besuche mit den neusten Konsolen so-

wie der weiteren benötigten Hardware 

begleitet werden. Darüber hinaus wer-

den die Vereine auch bei der Bewerbung 

und der Turnierdurchführung durch Mit-

arbeiter des FLVW und der FLVW Marke-

ting GmbH unterstützt. 

NUTZEN

Attraktive Einstiegsmöglichkeit für Ver-

eine in das Thema „eSports“ als Mittel 

zur Jugendförderung und Mitgliederge-

winnung.

ZIELGRUPPE: ALLE FLVW-MITGLIEDSVEREINE, 

FUNKTIONÄRE, TRAINER*INNEN, ÜBUNGSLEI-

TER*INNEN, SPIELER*INNEN, VEREINSMITGLIEDER 

KONTAKT: FLVWESPORTS      
(02307) 92 492 20 
ESPORTS@FLVW-MARKETING.DE

GESUNDHEITSSEMINARE

BESCHREIBUNG

Gemeinsam mit ihren Partnern bietet 

die FLVW Marketing GmbH kostenfreie 

Seminare zu verschiedenen Gesund-

heitsthemen an. Dazu zählen Themen 

wie Ernährung und Verletzungsprohyla-

xe, ebenso Praxisseminare zu den The-

men Faszientraining und Life Kinetik. 

Die Workshops finden sowohl im Sport-

Centrum Kaiserau als auch digital statt, 

sodass die Interessierten von zu Hause 

aus an den Angeboten teilnehmen kön-

nen. Dank Experten des FLVW und der 

Verbandspartner erhalten die Teilneh-

mer gezielte Einblicke in das jeweilige 

Thema und können das neu gewonnene 

Know-How in das Vereinsleben und die 

Trainingsarbeit einbringen.

NUTZEN

Kostenfreies Fort- und Weiterbil-

dungsangebot für Vereine und deren  

Mitglieder

ZIELGRUPPE: TRAINER*INNEN, BETREUER*INNEN, 

SPIELER*INNEN, ÜBUNGSLEITER*INNEN, FUNK-

TIONÄRE, VEREINSMITGLIEDER

KONTAKT: FLVW MARKETING GMBH      
(02307) 92 492 20 
INFO@FLVW-MARKETING.DE
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VEREIN ALLGEMEIN
FLVW-LA-NEWSLETTER

BESCHREIBUNG 

Der FLVW informiert alle Vereine fünf- 

bis sechsmal jährlich über aktuelle Ent-

wicklungen. Der Leichtathletik-Newslet-

ter des FLVW wird an alle Vereine und 

Leichtathletik-Gemeinschaften verteilt 

und zusätzlich im Internet veröffentlicht. 

NUTZEN

Ganz automatisch liefert der FLVW An-

gebote und Termine so direkt ins eigene 

Postfach. 

ZIELGRUPPE: VORSTÄNDE, SPORTWÄRTINNEN, 

SPORTWARTE, TRAINERINNEN, TRAINER,  INTER-

ESSIERTE

KONTAKT: THILO POHL  
(02307) 371 536  
THILO.POHL@FLVW.DE

FLVW-NEWSLETTER

BESCHREIBUNG 

Über den Newsletter erhalten Vereins-

mitglieder direkt ins eigene Postfach 

alle aktuellen, relevanten Nachrichten, 

Angebote und Aktionen. Der Newslet-

ter wird in der Regel ein- bis zweimal im 

Monat verschickt. 

NUTZEN 

Ganz automatisch liefert der FLVW An-

gebote und Termine so direkt ins eigene 

Postfach. 

ZIELGRUPPE: ALLE 

KONTAKT: CHRISTIAN SCHUBERT  
(02307) 371 499  
CHRISTIAN. SCHUBERT@FLVW.DE

FUSSBALL.DE

BESCHREIBUNG 

Auf der Webseite gibt es alle Informatio-

nen rund um den Amateurfußball. Zeit- 

nah werden dort alle Ausschreibungen, 

Wettbewerbe, Ergebnisse der Spiele, 

Trainingstipps und aktuelle Informatio-

nen veröffentlicht. Liveticker, Amateur 

TV und Foren runden das Angebot, das 

es auch als App gibt, ab. Vereine können 

sich hier einer großen Öffentlichkeit auf 

ihren Vereinsseiten oder im Live-Ticker 

vorstellen. Spielankündigungen und 

Nachberichte können genauso wie Er-

gebnisse auf der eigenen Seite einge-

bunden werden. 

ZIELGRUPPE: ALLE 
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INTERNETSEITE FLVW.DE

BESCHREIBUNG

Auf www.flvw.de informiert der FLVW 

über das aktuelle Verbandsgeschehen. 

Alle für die Vereinsarbeit relevanten Aus-

künfte, Leitfäden, Lehrgänge, Vordrucke, 

Ansprechpartner sowie Links sind hier 

dargestellt. 

NUTZEN 

Alle Informationen, die Vereine für ihre 

Arbeit benötigen, finden sich hier an 

einem Ort: Zielgruppensortiert, aktu-

ell und gebündelt. News liefern zudem 

zeitnah wichtige Informationen, wie 

Rahmenterminplanung oder Lehrgangs-

übersichten. 

ZIELGRUPPE: ALLE 

KONTAKT: CHRISTIAN SCHUBERT  
(02307) 371 499  
CHRISTIAN.SCHUBERT@FLVW.DE

SOCIAL MEDIA

BESCHREIBUNG 

Facebook, Instagram, YouTube, Twitter 

– auf den Kanälen ist der FLVW unter-

wegs. Fotos von Lehrgangsteilnehmern, 

Berichterstattung von Veranstaltungen 

oder Informationen über Seminare gibt 

es hier. 

NUTZEN 

Schnell und aktuell können hier Infor-

mationen abgefragt werden. Ganz infor-

mell können Vereine über diese Kanäle 

auch mit dem FLVW in Kontakt treten. 

ZIELGRUPPE: ALLE 

KONTAKT: MARKUS TRÜMPER  
(02307) 371 260  
MARKUS.TRUEMPER@FLVW.DE 

VERBANDSMAGAZIN 
WESTFALENSPORT

BESCHREIBUNG 

Sechsmal im Jahr gibt der Westfalen-

Sport einen Überblick über die Aktivitä-

ten im FLVW. Ausführliche Berichte über 

Best-Practice-Beispiele, Geschichten 

aus Vereinen und Kreisen, Angebote und 

aktuelle Schwerpunkte werden hier ver-

öffentlicht.  Der WestfalenSport ist als 

App oder E-Paper zu beziehen. 

NUTZEN 

Da der WestfalenSport über App oder E-

Paper für alle kostenfrei zur Verfügung 

steht, können alle davon profitieren. Er 

kann von jedem Verein zur Öffentlich-

keitsarbeit genutzt werden, Beispiele 

können auf den eigenen Verein übertra-

gen werden. 

ZIELGRUPPE: ALLE 

KONTAKT: MEIKE EBBERT  
(02307) 371 264  
MEIKE.EBBERT@FLVW.DE
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